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Die Proklamalion Kaiſer Wilhelms II .
Berlin , den 18 . Juni , 5 Uhr Abends .

( Privattelegramm des „General⸗Anzeigers“. )
An mein Volk !

Gottes Rathſchluß hat über uns aufs Neue die
ſchmerzlichſte Trauer verhängt .

Nachdem die Gruft über der ſterblichen Hülle Meines
unvergeßlichen Herrn Großvaters ſich kaum geſchloſſen
hat , iſt auch Meines heißgeliebten Herrn Vaters Majeſtät
aus dieſer Zeitlichkeit zum ewigen Frieden abgerufen
worden .

Die heldenmüthige , aus chriſtlicher Ergebung er⸗
wachſene Thatkraft , mit der Er Seinen königlichen Pflichten
ungeachtet ſeines Leidens gerecht zu werden wußte , ſchien
der Hoffnung Raum zu geben , daß Er dem Vaterlande
noch länger erhalten bleihen werde .

Gott hat es anders beſchloſſen !
Dem Königlichen Dulder , deſſen Herz für alles

Große und Schöne ſchlug , ſind nur wenige Monate
beſchieden geweſen , um auch auf dem Throne die edlen
Eigenſchaften des Geiſtes und Herzens zu bethätigen ,
welche Ihm die Liebe Seines Volkes gewonnen haben .
Der Tugenden , die Ihn ſchmückten, der Siege , die Er
auf den Schlachtfeldern einſt errungen hat , wird dankbar
gedacht werden , ſo lange deutſche Herzen ſchlagen und
unvergänglicher Ruhm wird ſeine ritterliche Geſtalt in
der Geſchichte des Vaterlands verklären .

Auf den Thron Meiner Väter berufen , habe Ich die
Regierung im Aufblick zu dem König aller Könige über⸗
nommen und Gott gelobt , nach dem Beiſpiel Meiner
Väter Meinem Volke ein gerechter und milder Fürſt zu
ſein, Frömmigkeit und Gottesfurcht zu pflegen , den
Frieden zu ſchirmen , die Wohlfahrt des Landes zu för⸗
dern , den Armen und Bedrängten ein Helfer , dem Rechte
ein treuer Waͤchter zu ſein .

Wenn Ich Gott um Kraft bitte , dieſe königlichen
Pflichten zu erfüllen , die ſein Wille Mir auferlegt , ſo
bin Ich dabei von dem Vertrauen zum preußiſchen Volke

getragen , welches der Rückblick auf Unſere Geſchichte Mir

gewährt .
In guten und in böſen Tagen hat Preußens Volk

ſtets treu zu ſeinem Könige geſtanden ; auf dieſe Treue ,
deren Band ſich Meinen Vätern gegenüber in jeder
ſchweren Zeit und Gefahr als unzerreißbar bewährt hat ,
zähle auch Ich in dem Bewußtſein , daß Ich ſie aus
vollem Herzen erwidere , als treuer Fürſt eines
treuen Volkes , beide gleich ſtark in der Hingebung für
das gemeinſame Vaterland .

Dieſem Bewußtſein der Gegenſeitigkeit der Liebe ,
welche Mich mit meinem Volke verbindet , entnehme Ich
die Zuverſicht , daß Gott Mir Kraft und Weisheit ver⸗

leihen werde , Meines Königlichen Amtes zum Heile des
Vaterlandes zu walten .

Potsdam , den 18 . Juni 1888 .

Wilhelm .

Teuilleton .
— Kaiſer Friedrich und die Armee . Guſtav Frey⸗

lag, welcher während des Krieges im Hauptquartier des
Kronprinzen weilte , ſchrieb in den Grenzboten ! : „ Neben
dem König hatte der Kronprinz vollen Theil an der Liebe
und Begelſterun des 1 5t Ihm war vergönnt , mit einer
Armee , welche ſaſ alle ſüddeutſchen Truppen einſchloß, die
erſten Siege zu erkämpfen und noch bei Sedan die Entſchei⸗
dung herbeizuführen . In der ſchwierigen Stellung als Be⸗
fehlshaber eines zum großen Theil nichtpreußiſchen Heeres
hat er eine vortreffliche Art bewährt die verſchiedenen Ele⸗
mente zu derbrüdern . Er hat ſeine Süddeutſchen keineswegs
mit beſonderer Huld bedacht , als ob er um ihre Zuneigung
werbe. Im Gegentheil , er hat ihnen zugemuthet , was ſie
irgend leiſten konnten , er hat den Befehlshabern ein ernſtes
Feldherrn⸗Urtheil nicht erſpart . Aber gerade durch die ge⸗
meſſene Haltung und Gerechtigkeit gewann er zuerſt das

vollſte Vertrauen ; daß er überall zum Siege führte , ſteigerte
die Wärme ; die herzvolle und ehrliche Freundlichkeit gegen
die Einzelnen that das Uebrige , und ihm zumeiſt verdanken
wir das brüderliche Verhältniß unter den Truppen , und daß
der Bayer am liebſten mit dem Preußen Arm in Arm gehl .

2s begegnete ihm , als er einem Gemeinen eine ſeltene mili⸗
täriſche Auszeichnung überreichte , daß er in ſeiner Freude den

Tapferſten unter den Tapferen beim Kopfe nahm und küßte .
Es war durch einige Augenblicke lautloſe Stille , den Leuten
zitterten die Gewehre in der Handd

— Das Marmorpalais . Die bisherige Sommer⸗
Reſidenz des Faiſers und ſeiner Familie , das im „ Neuen
Garten bei Potsdam und hier am „heiligen See“ gelegene

grmorpalais , iſt das Geburtshaus des jetzigen Kronprinzen
riedrich Wilhelm Pietor Ernſt Auguſt , der hier am 6. Mai

das Licht der Welt erblickte .
Das Schloß , welches wegen der äußeren und inneren

Ausſchmückung durch ſchleſiſchen Marmor dieſen Namen er⸗
hielt , iſt im Mittelban zwei Stockwerke hoch und endet in

einem thurmartigen Aufbau . Von dem Mittelbau gehen

kmet einſtccckge Seitenflügel aus „ die ſich , im rechten Winkel

ziere , einzelne Truppentheile , Würdenträger , Kriegervereine ,

Skleſene und verbreiteiſte Jeitung in Maunheim und Amgebung.

＋ Aaiſer Wilhelm
ſpricht zu ſeinem Volke und eine Welt lauſcht ſeinen
Worten . Selten wohl iſt dem Regierungsantritt eines
Herrſchers mit ſolcher Spannung entgegengeſehen worden ,
wie dem durch Gottes trauriger Füguug bewirkten neuer⸗
lichen Thronwechſel im Deutſchen Reiche .

Als Kaiſer Friedrich den Thron ſeiner Väter

beſtieg , da wußte Deutſchlands Volk , weſſen es ſich von
dieſem Herrſcher zu verſehen hatte , und es hätte kaum
der denkwürdigen Worte bedurft , die Friedrich III . am
12 . März an ſein Volk und ſeinen ſturmerprobten
Reichskanzler gerichtet hatte , um das Herzensbündniß ,
welches das deutſche Volk mit „ ſeinem Fritz “ verband ,
unzerreißbar zu machen . Man wußte , was Kronprinz
Friedrich Wilhelm für Deutſchlands Einigung gethan ,
man ahnte , was Kaiſer Friedrich für das Reich noch
leiſten werde , falls Gott ſeine Regierung mit Dauer

ſegnen würde .

Nur zu raſch iſt Kaiſer Friedrich abberufen worden
aus dieſer Zeitlichkeit . Um ſeinen Sohn und Thronerben
ſchaart ſich das Volk und harret ſeiner Worte .

Nun da der Kaiſer ſich an ſein Volk gewendet ,
weiß es , daß Preußens Thron , daß die deutſche Kaiſer⸗
würde fürderhin nicht mehr verwaiſt iſt . In kraftvoller ,
ſelbſtbewußter Weiſe hat der Hohenzollernſproß die Zügel
der Regierung ergriffen , mit einer für die Jugend
des Kaiſers ſtaunenswerthen Feſtigkeit hat er dem
Volke ſeinen Willen bekundet . Zwar iſt es nur
das preußiſche Volk , an das ſich König
Wilhelm zunaͤchſt wendet , und dieſer in der Natur
der ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe begründete Umſtand
macht es erklärlich , daß Manches in der

Proklamation fehlt , deſſen Bekräftigung
Tauſende wohl von ihr erwartet hatten .
Auch Kaiſer Friedrich hat die Grundzüge ſeiner Reichs⸗
politik nicht in der Proklamation an ſein Volk, ſon⸗
dern in dem an den Fürſten Bismarck gerichteten Erlaſſe
niedergelegt . Der Relchstag , die frei gewählte geſetz⸗
liche Vertretung aller deutſchen Staaten und Stämme , iſt
auf den 25 . Mai nach der Reichshauptſtadt entboten worden ,
um den Wunſch und Willen des Kaiſers entgegenzunehmen .
Dort , an jener Stelle , wird wohl Kaiſer Wilhelm ergänzen ,
was in der Proklamation nur angedeutet iſt . Dort wird

erſt der den Frieden verbürgenden Bünd⸗

niſſe gedacht , dort wird der großen ſozialpolitiſchen
Ziele Erwähnung gethan werden . Das deutſche Voll

weiß , daß ihm Wilhelm II . ein gleich warmfühlendes
Herz entgegenbringt , wie ſeine großen , unerſetzlichen Vor⸗

fahren auf dem deutſchen Kaiſerthrone und es ſſeht ver⸗
trauensvoll in die Zukunft , ſtark im Recht und im Be⸗
wußtſein ſeiner Friedensliebe .

7 Per lehte Gang.
Potsdam , 18 . Juni . Tauſende von Menſchen ,

ſchwarzgekleidet und mit Trauerfloren , durchwogen die

Straßen . Jeder Eiſenbahnzug bringt neue Fremde . Die

Geſchäfte ſind geſchloſſen . Generäle , commandirende Offi⸗

abbiegend , derartig über die Baufluchtlinie nach der Garten⸗
ſeite hinaus erſtrecken , daß dieſelben einen quadratförmigen
Vorhof umſchließen . Die Außenwände zeigen den ſtellen⸗
weiſe mit grauem Marmor dekorirten rothen Backſtein und
an die Seitenflügel der Innenſeite lehnen ſich aus Marmor⸗
ſäulen gebildete Hallen , deren Wände Fresken mit Scenen
und Landſchaften aus der Nibelungenſage tragen . An der
nach dem heiligen See liegenden Fagade breitet ſich eine von
Baluſtraden umſchloſſene e aus , von welcher breite
Steintreppen zum Waſſer hinabführen und dieſes Architektur⸗
bild ſich anmuthig auf der klaren Waſſerfläche abſpiegelt .

Die Prachträume im Schloß ſind nicht umfangreich ,
aber wohnlich eingerichtet und reich mit Malereien ge⸗
ſchmückt ; der ſüdliche Flügel enthält Geſellſchaftsräume und
einen Concertſaal , der nördliche Wohnräume . Der dem
Garten zu liegende Vorhof zeigt ein Blumenparquet , in
deſſen Mitte eine Marmorſtatue aufragt und an deſſen
Seite zwei Fontainen plätſchern . Der Bau wurde im Jahre
1787 im Auftrage des Königs Friedrich II . durch Gontard
begonnen , aber ohne den Flügelbau letzterer iſt
erſt unter Friedrich Wilhelm III . und ſeinen
Schmuck an Gemälden in den und Fresken
in den Saäulenhallen verdankt der Kunſtliebe
Friedrich Wilhelms V .

— Der hochbedeutſame ＋ den der jetzige
Kaiſer Wilhelm II . , damals noch Prinz Wilhelm, am 7.

1 bei dem Jeſtmahle des Provinziallandstages aus⸗
rachte , lautete : „ Auf meinen Ritten durch die Mark haben

mich dle 12 5 Gefilde und die Gewerbe in vollem Be⸗
triebe genugſam davon überzeugt , worin der wahre Grund
des Volkswohlſtandes und der fruchtharen Arbeit

7 finden
iſt . Ich weiß

nae eideh im großen Publikum und ſpeziell
im Auslande mir leichtf — nach Ruhm lüſterne Kriegs⸗
gedanken imputirt werden. Gott bewahre mich vor ſolchem
verbrecheriſchen Leichtfinn . 90 weiſe ſolche Anſchuldigungen
mit Entrüſtung zurück . Doch ich bin Soldat, und alle Bran⸗
denburger ſind Soldaten , das weiß ſch. Daher laſſen Sie
mich mit dem Worte ſchließen , welckes am 6. Fehruar unſer

roßer Kanzler dem Reichstage zurief , der an jenem Tagedas atokärlige Bild der geſchtoſſen Hand in Hand mit der

Mittwoch , 20 . Junt 1888 .

Innungen u. ſ. w. eilen zu dem Verſammlungsort . Um

8 Uhr 20 Minuten trafen mit Sonderzug die zur

Leichenparade commandirten Truppentheile der Ber⸗

liner Garniſon ein , und rückten alsbald in die ihnen
angewieſenen Stellungen bei Sansſouci . Die Trauer⸗

ſtraße iſt dicht beſetzt, ebenſo die Fenſter , Balcone un

Tribünen . Das Brandenburger Thor iſt mit Palmene
zweigen und ſchwarzen Flor decorirt und tragt auf der

Außenſeite die Inſchrift :
„ 1831 . Der letzte Gruß der dankbaren

Vaterſtadt . 1888 . “

Auf dem Louiſenplatze befinden ſich 6 ſchwarze Adler mit

Opferſchalen ; daran ſchließt ſich am Eingange zur Allee⸗

ſtraße eine größere Trauerpforte mit der Inſchrift :
„ Ruhe ſanft , Kaiſer Friedrich ! “ Die Allee

ſelbſt traͤgt grüne Gewinde von Baum zu Baum . Die

Stämme ſind umflort .
ie Trauerſtraße

bis zur Friedenskirche iſt durch brennende Gasflammen
erleuchtet . Beſonders wirkſam iſt die Umgebung des

Brandenburger Thores , an welchem der Leichenzug vor⸗
über muß . Das Thor ſelbſt iſt in tiefes Schwarz ge⸗
hüllt . An den Straßenecken ſind große Candelaber mit

brennenden Flambeaus , mächtige Flaggenſtangen und Guir⸗

landen angebracht . Die große Allee nach Sansſouei iſt
vollſtändig in einen Trauerweg umgewandelt . Die

Figuren im Park von Sansſouci ſind ſchwarz drapirt ,
ebenſo wie der Obelisk . Der Zudrang der Menſchen iſt ,
obwohl alles abgeſperrt iſt , ein koloſſaler .

Um 9½ Uhr war

die Aufſtellung der Leichenparadetruppen
beendigt . Am Schloſſe ſelbſt ſtanden , außer der Leib⸗

compagnie des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß , zwei Batail⸗

lone , zwei Schwadronen und eine Batterie . Die Leichen⸗
parade ſelbſt bildeten ſechs Bataillone Infanterie , ſechs
Schwadronen , ein Bataillon Jäger und Schützen , ein

Bataillon verſchiedener anderer Fußtruppen und ein

Bataillon des Eiſenbahn⸗Regiments ; die übrigen Truppen
der Garniſon Potsdam bildeten Spalier . Aus Königs⸗
berg und Breslau waren je eine Compagnie der Infan⸗
terie⸗Regimenter , aus Paſewalk und Oels je ein Zug
der Cavallerie⸗Regimenter , deren Chef Kaiſer Friedrich
war , nach der Friedenskirche kommandirt und hatten vor

derſelben ihre Aufſtellung genommen .

Nach Einleitung der

Trauerfeier
verſammelten ſich im Schloß Friedrichskron die Gäſte zu
derſelben . Die Staatsminiſter traten mit den Inſignien
des Reichs hinter die Tabourets ; Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal ſtand am Kopfende des Sarges mit dem

Reichspanier , ihm zur Seite die Generaladjutanten
Generallteutenant v. Miſchke und General v. Winterfeld
mit gezogenen Degen . Dem Sarge des hochſeligen
Kaiſers gegenüber befanden ſich Seine Majeſtät Kalſer
Wilhelm , der König von Sachſen und die Allerhöoͤchſten
Leidtragenden . Hinter ihnen waren die übrigen zur
Trauer Verſammelten .

Die Feier des Gottesdienſtes
vollzog ſich programmgemäß . Nachdem der letzte Accord

Regierung gebenden Volksvertretung uns zeigte, indem ſch
den Ausſpruch auf die Mark Brandenburg ſpezialiſtre : Wir
Brandenburger fürchten nur Bott und ſonß nichts auf der
Welt. “ In dieſer Geſinnung trinke ich auf das Wohl der
Provinz Brandenburg . “

Umeber die Vegegnung ves Fürſten Bismarck
mit Kaiſer Wilhelm II . am Freitag in Friedrichskron
wird folgendes noch gemeldet : Fürſt Biszmarck traf Nach⸗
mittags in Potsdam ein und führ in einer offenen Hof⸗
Equipage nach Schloß Friedrichskron . Doch kein Jubel er⸗
tönte , wie ſonſt , dem Reichskanzler entgegen ; ſeine Züge
waren ieen en und ernſt erwiderte er die ſtummen
Grüße des Publikums Etwa 2 Stunden lang blieb der
Kanzler bei Kaiſer Wilhelm und 80 mit ſeinem neuen
Herrſcher die erſten Regierungsakte . Sir Morell Mackenzie
wurde dem

Naiſer
nach in dieſer Zeit ebenfalls zu Sr.

Fürsen dem Kaiſer befohlen und hakte in Gegenwart des
ürſten Bismarck , eine längere Unterrebung mit demſelben .
ls der Reichskanzler etwa um 4 Uhr Schloß Friedrichskron

verließ , begleitete ihn der Kaiſer bis auf die ſteinerne Schloß⸗
rampe und reichte ihm zum Abſchied beide 4 — Der

ſſin verbeugte ſich tief , richtete ſich dann aber als der Kaſſer
eine Hände los ließ , hoch auf und ſalutirte , die rechte Hand

an den Stahlhelm 1 5 5 0 militäriſcher Haltung . un
eilte er elaſtiſchen Schrittes dieStufen hinunter Uu Wagen
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2 . Süte General - Anzeiger ;
des Chorals verklungen war , trat Oberhofprediger Dr .

Kögel an den Sarg und ſprach folgendes Gebet :
Wir beugen uns in dieſer Stunde unter deine gewaltige

Hand , Gott und Vater unſeres Herrn Jeſu Chriſti . Wie
bald haſt du über unſer Königshaus und über unſer Volk
neue Trauer verhängt , du haſt dem jüngſt in die Ewigkeit
voraus gegangenen Vater den Sohn folgen laſſen , haſt aber⸗
mals dem Lande ſeinen König , dem Reiche ſeinen Kaiſer ge⸗
nommen ! . An ſeinem Sarge ſagen wir dir in der Ab⸗

ſchiedsſtunde wehmüthigen Dank für alles , was du an ihm
und für ihn gethan , für jeden vorbildlichen Zug der Liebe
und Leutſeligkeit , mit dem du ihn zum Dienen und zum
Herrſchen ſchmückteſt , für das Einheitsband zwiſchen Süd und
Nord , das er in großer Zeit in ritterlichem Kampf mitſchaffen
half , für alle die heldenmüthige Geduld , mit der er ſein
langes ſchweres Leiden trug , allzeit ſtill zu dir , allzeit ſtark
durch dich, als den Meiſter im Helfen für das gnädige Ziel ,

das du ſeiner Trühſal geſetzt haſt . . . Tröſte du , Gott alles

Troſtes , mit den Gedanken deines Friedens die verwittwete
Kaiſerin und Königin und die vereinſamte Kaiſerin⸗Mutter ,
die Großherzogin von Baden , die binnen
wenigen Monaten den Sohn , den Vater und

den Bruder ins Grab hat ſinken ſehen . Unſeren
Kaiſer und unſere Kaiſerin , die du an zwei Sterbebetten vor⸗

über auf ernſtem Wege zum Throne führteſt , den eben ver⸗
mählten Prinzen , den der ſterbende Vater noch hat ſegnen
können . Ach , möchten wir alle auch bei unſerem Gang durch ' s
finſtere Thor kämpfen und hoffen , glauben und lieben , beten
und bekennen , dulden und überwinden lernen durch deinen
Sohn Jeſum Chriſtum , unſeren Herrn , dem ſammt dir und
dem heiligen Geiſt Lob ſei und Preis und Ehre und Anbet⸗
ung von Ewigkeit zu Ewigkeit . Amen .

Nachdem alsdann der Sarg auf den Leichenwagen
gehoben war , ſetzte ſich der Leichenzug nach der Friedens⸗
kirche in Bewegung .

Um 11 Uhr 30 Min . langte der Zug in der Frie⸗

denskirche an . Mit dem Kaiſer und König ging der

König von Sachſen der Prinz v. Wales . Es folgten

Prinz Heinrich mit dem Erbprinzen von Meiningen , ſo⸗
wie die Leidtragenden der königlichen Familie . Die Ge⸗

neralität führte General⸗Feldmarſchall Graf v. Moltke ,
der allein vorging , den Marſchallſtab in der Hand .
Garde du Corps und Garde⸗Dragoner ſchloſſen den

Zug. Drei Infanterieſalven und 101 Kanonenſchüſſe
ſchloſſen die ſchmerzliche Feier .

Nach dem Schluß der Feier in der Friedenskirche
und nachdem alle Leidtragenden das Gotteshaus verlaſſen ,
erſchien , von Bornſtedt kommend

die Kaiſerin⸗Wittwe Victoria

und nahm ohne Zeugen den letzten Abſchied von ihrem
Gemahl . Der Sarg wird zunächſt in der Sakriſtei der

Friedenskirche aufgeſtellt , um ſpäter in einer eigens als

Anbau an der Friedenskirche aufzuführenden Grabkapelle
ſeine letzte Stätte zu finden . Um 2 Uhr brachte ein

Sonderzug die geladenen Theilnehmer an der Trauerfeier

wieder nach Berlin zurück .

Aus Stadt und Cand .
* Maunheim , 19 . Juni 1888 .

Beförderungen . Der Großherzog hat denArchitekten
Eugen Biſchoff von Stuttgart als Lehrer an die Kunſt⸗

ewerbeſchule auf den 1. Okt . d. J . berufen und demſelben

en, Titel Profeſſor verliehen , ſowie den Betriehsdirektor
— — 5 Schupp zum Geheimen Rath dritter Klaſſe er⸗

annt .
9

0 Durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom
14 . ds . Mts . iſt Folgendes beſtimmt : 29 . Kavallerie⸗Brigade :
b. d. Kneſebeck , Oberſt à la suite des 2. Brandenburgiſchen
Dragonerregiments Nr . 12 und Kommandeur obiger Brigade ,
zum Generalmajor befördert .

» » Staatsprüfung . Auf Grund der im verfloſſenen und
im laufenden Monat vorgenommenen zweiten juriſtiſchen
Staatsprüfung werden folgende Rechtspraktikanten in nach⸗
ſtehender Reihenfolge zu Referendären ernannt : Hermann
Beck von Karlsruhe , n ei von Mannheim ,
Dr . Franz Böhm von Mannheim , Dr . Arnold

Seeligmann von Karlsruhe , Emil Zimmermann von

Neuſtadt , Dr . Karl Krämer von Offenburg , Dr . Rudolf

chick von Karlsruhe , Leopold Neckel von atalſchWilhelm Morath von Falkau , Aidenn von Malſch ,
Theodor Elſaßer von Bruchſal , Wilhem Grimm von
Adelsheim , Dr . Felir Wittmer von Konſtanz , Adolf Neß⸗

ler von Karlsrühe , Auguſt Schäfer von Triberg , Dr .

Heinrich Belzer von Baden , Rudolf Göbel von Har⸗

rant von Raſtatt , Dr . Guſtav Sebold von Durlach , Lud⸗
wig Meyer von Paderborn , Nikolaus Beßler von Heilig⸗
kreuzſteinach , Max Pfeiffer von Blumenfeld , Julius

8 von Jena , Georg Dörzbacher von Mann⸗

eim , Karl Hörſt von Tauberbiſchofsheim , Auguſt Wendt
von Hamm , Anton Schmid von Baden , Dr . Otto Seiler

Freund in dem Weinhaufe fand , wurden indeſſen aus dem

einen Schöpple zwei , und aus den zweien drei , und als er
endlich ſich daran erinnerte , daß er auch noch Audienz beim

Großberzog habe , war mittlerweile eine geraume Zeit ver⸗

gangen . Nun eilte der luſtige Zechbruder , allerdings ſo raſch
ſeine etwas ſchwankend gewordenen Beine es geſtatteten , ins

Schloß zurück , wo ſein Name von dem dienſtthuenden

Adjutanten bereits mehrere Male vergebens aufgerufen worden

war . Der Säumige wurde daher von dem Adjutanten auf

das Etiguettewidrige ſeines Verhaltens aufmerkſam gemacht ,
dann aber doch dem Großherzog gemeldet „ Na , lieber P .

rief der leutſelige Fürſt dem ſonſt tüchtigen , doch gegenwärtig
etwas angeheiterten Beamten bei ſeinem Eintritt lächelnd ent⸗

ge 15
ie waren gewiß fort , um ein Schöpple Mit

trinken ,

well ch gar ſo lange auf Sie warten mußte . it großen

Augen und weitaufgeriſſenem Munde ſtarrte der Angeredete
den en 8

einen an , dann platze er mit

einem tiefen Bückling die Worte heraus : „ Aber noi , dös
iſcht doch wahrhaftig gleich zum verrückt werde , wie Königliche

oheit aber auch Alles könne ! “ Der Großherzog nickte

eundlich zuſtimmend ; in dieſem ſpeziellen Falle dürfte dem

hohen Herrn indeſſen ſeine Allwiſſenheit nicht ſchwer ge⸗

worden ſein .
— Herzog Karl Thesdor in Bayern iſt aus

Meran in Tagernſee eingetroffen und hat ſeine ärztliche

Thätigteit im dortigen Krankenhauſe wieder aufgenommen .

Letzteres iſt dem großen und ſtets zunehmenden Andrange

von Patienten entſprechend durch einen Neubau , welcher bald
ſeinem wohlthätigen Zwecke werden kann , vergrößert
worden . Hiedurch iſt nun die Möglichkeit geboten , nicht wie

bisher nur Solchen , welche mit Armuths⸗ oder ärztlichen

Zeugniſſen verſehen find , ſondern jedem Hilfeſuchenden Auf⸗
gahme zu gewähren und den Anſprüchen an größerem Kom ⸗
ſort durch gut eingerichtete Sepgratzimmer zuentſprechen .

— Königliche Idylle . Man 5 in Rom , daß

der Prinz Amadeo , nachdem er den Eniſchluß gefaßt hatte ,
die Prinzeſſin Lätitia zu heirathen . zuerſt mit dem König

und der Königin von Italien von ſeinem Projekte ſprach

nd bei ihnen Ermuthigung fand , aber bei ſeiner Schweſter⸗

der Weiusiin Klollde, auf crozeBedenten ſüeß. Da det

20 % Juntz

von Mannheim , Karl Sauter von Meßkirch , Dr . Ernſt
Traumann von Schwetzingen , Heinrich Tilleſſen von

Paderborn .
*

Prüfung . Nach ordnungsmäßig beſtandener Staats⸗
prüfung ſind die Baukandidaten Emil Lang von Emden ,
Karl Statsmann von Tiefenbronn und Friedrich Bau⸗
mann von Mannheim unter die Zahl der Baupraktikanten
aufgenommen worden .

15 Fahre werden es am 20 . Juni d. . , daß Kaiſer

595 drich , damals Kronprinz Friedrich Wilhelm von
reußen , in unſerer Stadt anweſend war .

Der geſtrige Tag war ein Trauertag für die

geſammte deutſche Nation ! Wo nur ein deutſchfühlen⸗
des Herz ſchlagen mag , wird der geſtrige Tag mit tiefer
Trübniß und Bekümmerniß begangen worden ſein und in

jede deutſche Bruſt wird bei dem Gedächtniß an dieſen Tag

ſtille Wehmuth und tiefe Trauer einziehen . Wurden doch
an dieſem Tage die ſterblichen Ueberreſte Kaiſer Friedrichs
zur ewigen Ruhe beſtattet , Kaiſer Friedrichs , des Lieblings

des ganzen deutſchen Volkes , dem Millionen treuer deutſcher
Herzen freudevoll entgegenſchlugen , jenes einſt ſo kräftigen
und blühenden Mannes , des Stolzes der Nation , jenes

Mannes , der ſo oft dem Feinde muthig getrotzt , der dem

Tode fürs Vaterland unerſchrocken ins Auge geſchaut und
der J2t einer heimtückiſchen Krankheit zum Opfer gefallen .
— Leider iſt der geſtrige Tag in unſerer Stadt nicht ſo be⸗

gangen worden , wie es die Manen jenes großen Mannes

verdient hätten ! Zwar hatten die meiſten hieſigen Ladenbe⸗
ſitzer , einem Erſuchen des Großherzoglichen Bezirksamts
und des Herrn Oberbürgermeiſters nachkommend , ihre
Läden von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 1 Uhr ge⸗

ſchloſſen . Die Fruchtbörſe glaubten die Patrioten , welche
in den letzten Wochen ſich ſo gern mit ihrer Liebe
und Verehrung zu Kaiſer Friedrich gebrüſtet , nicht ausfallen
laſſen zu dürfen . Auch riefen nicht die Glocken zur Kirche,
wie es anderwärts der Fall geweſen . Nur für die Soldaten
der hieſigen Garniſon , welche ſich zur evangeliſchen Konfeſſion
bekennen , fand ein Gottesdienſt ſtatt und zwar in der

Trinitatiskirche . Voll tiefen Schmerz muß es gewiß jeden

fiert Deutſchen erfüllen , wenn er hört , wie feſtlich , wie
eierlich in unſerer Schweſterſtadt Ludwigshafen der geſtrige

Tagbegangen worden iſt . Die hieſigen Schulen ſind am

geſtrigen Tage ſämmtlich geſchloſſen geblieben . Im Großh .
Gymnaſium fand Vormittags 9 Uhr im Aulaſaale eine Ge⸗

dächtnißfeier ſtatt , welche aus einer Anſprache des Herrn
Direktors Haug und dem Geſange mehrerer entſprechender
Lieder beſtand . Die Schüler des Realgymnaſiums ver⸗
ſammelten ſich Morgens in ihren Klaſſen , wo ihnen in

längeren Anſprachen die Bedeutung des Tages klar gelegt
wurde . In der höheren Töchterſchule fand ebenfalls ein
Trauerakt ſtatt , wobei Herr Direktor Walle ſer eine ent⸗
ſprechende Anſprache hielt . Gleiche Akte , wenn auch in
kleinerem Maßſtabe fanden in der Volksſchule , ſowie in den

e des Herrn Schwarz , Reinmuth ,
ernsheimer und den ſonſtigen derartigen Inſtituten ſtattt .

* Der Todesfall im kaiſerlichen Hauſe iſt ſo raſch
und plötzlich eingetreten , und die Beſtattungsfeierlichkeiten

ſind auf den Wunſch des hochſeligen Kaiſers ſo ſehr beſchleu⸗

nigt worden , daß es nicht mehr möglich geweſen iſt , den Be⸗

ginn der Schwurgerichtsſitzungen , welche geſtern ihren Anfang

genommen haben , zu vertagen . Der Vorſitzende des Schwur⸗
gerichts , Herr Landgerichtsrath von Buol , hat im richtigen
Gefühle dieſer Empfindung , bei Eröffnung der geſtrigen Sitz⸗

ung , würdigen Ausdruck verliehen .

* Der Fettviehmarkt konnte auch nicht mehr abge⸗
ſagt werden und vor dem ſchwarzhehangenen Rathhauſe wurde
in üblicher Weiſe der Wochenwarkt abgehalten ; obwohl die

Produkten⸗ und Effektenbörſen geſtern geſchloſſen waren , hielten

zahlreiche Fruchthändler und Geſchäftsleute auf dem Frucht⸗
markt ihren Montagsverkehr ab .

« Der Tranergottesdienſt der iſraelitiſchen Ge⸗
meinde ſoll , wie wir vernehmen , am nächſten Sonntag zu
gleicher Zeit mit der Jeier der übrigen Tonfeſſionen
abgehalten werden .

Der evangeliſche Dieuſan die und Mäuner⸗
Berein veranſtaltet heute Dienſtag Abend 8½ Uhr im

Vereinshauſe eine Gedächtnißfeier für Kaiſer Friedrich .

Der Trauergottesdienſt für Kaiſer
rich ſoll nunmehr kommenden Sonntag ſtattfinden .

n dieſem Tage wird vorausſichtlich auch für die Mann⸗

ſchaften der hieſigen Garniſon , welche katboliſcher Konfeſſion

find , eine kirchliche Trauerfeier abgehalten werden Bekannt⸗
lich bedarf es biezu erſt der Genehmigung des Erzbiſchofs .

Manuunheimer Regatta . Der hieſige Regatta⸗
Verein hat in ſeiner Abend Ver⸗

ſammlung beſchloſſen , die Regatta , welche bekanntlich ver⸗

angenen Sonntag ſtattfinden ſollte , infolge des Heimganges
Nal ers Friedrich jedoch ausfallen mußte , nunmehr am
kommenden Sonntag , 24 . Juni abzuhalten . Das Feſtbankett

fällt wegen der eingetretenen Trauer aus .
* Trauerdekorationen . Zu unſerem geſtrigen Be⸗

richte über die von den hieſigen Ladenbeſitzern in den Schau⸗

fenſtern arrangirten Trauerdekorationen iſt noch die äußerſt
nnige und Dekoration zu erwähnen , welche

Frl . Babette Mayer in F s in ihrem Schaufenſter daſelbſt
veranſtaltet hat .

7 Rhein und Neckar ſind infolge der in letzten Tagen

ſtattgefundenen ſtarken Niederſchläge bedeutend geſtiegen . Des

Neckar iſt bereits am rechten Ufer auf das Innudationsge⸗
biet getreten .

* Repertoire des Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗
Theaters in Mannheim vom 20 . bis 26 . Juni 1

Mittwoch , 20 . d. ( B) „ Uriel Acoſtg . “ ( Uriel : Herr Ernſt a.

. ) Donnerſtag , 21. d. ( 4) „ Margarethe . “ Margarethe ;
Frl . Laſite a. . ) Freitag , 22 . d. ( 8) „ Tannhäuſer⸗
( Eliſabeth : Frl . Lafite a. . ) Sonntag , 24 . d. (4) „ Der

Wildſchütz . “ ( Baculus : Herr Hildebrandt a. .) Mon⸗

tag , 25 . d. ( 4 ) „ Maria Stuart . ( Leiceſter ; Herr Ernſt a.

G. Maria :Frl . Hoffmann a. . ) 5* Ein unliebſamer Druckfehler iſt uns geſtern in dem

von Hrn . Hofkapellmeiſter Levi handelnden Artikel zugeſtoßen .
Der Verfaſſer ſprach von dem genialen Dirigenten des

Münchener Hoſtheaters , der Setzer , der bekanntlich alles
beſſer weiß , hatte aus dem „ genialen “ Dirigenten , einen

zweiten “ Dirigenten gemacht . Wir geſtatten uns den

Setzer hiermit zu korrigiren . 5* Bravo ! Der von uns jüngſt gerügte Zuſtand det
Gartenmauer und des Kanals am großherzoglichen Inſtitut
war ſofort Gegenſtand der Beſichtigung durch den Herrn
Hochbau⸗Inſpektor und ſoll dort durchgreifende Abhilfe ge⸗
troffen werden , nachdem die von uns getadelte Ueberdeckung
des Kanals ſofort durch eine entſprechendere erſetzt wurde .
Das ganze Trottoir in einen beſſeren Zuſtand zu bringen
und es an jener Stelle breiter zu machen , iſt leider erſt nach
erfolgter Kanaliſation jener Straße möglich . Bei dieſer Ge⸗

legenheit wollen wir bemerken , daß es auch unſerem Stads⸗
haus und der unteren katholiſchen Pfarrkirche durchaus nichts

ſchaden würde , wenn ſie wieder einmal abgewaſchen oder .
wenn dies nichts nützen ſollte , neu angeſtrichen würden .

Dieſe Nothwendigkeit tritt durch die Reſtauration des Monu⸗
ments auf dem Marktplatz doppelt hervor .

* Manuheimer Schachelnb . Das diesjährige Saiſon⸗
turnier des hieſigen Schachelubs iſt nunmehr beendet . Aus

demſelben gingen die folgenden Herren als Sieger hervor :
J. Preis J . Kah , II . Preis Richard Prager , III . Preis Wm .

Paul , IV . Preis C. Hagenbucher . Schon ſeit einigen Wochen

hat der Club ſein Sommerlokal im Ballhaus bezogen , woſelbſt
ſtets ein ſehr reges Leben herrſcht . Freunde des edlen Spiels
ſind immer willkommen .

„ Maunheimer Athletenelub ( Schwetzinger⸗
vorſtadt ) . Bei der in der heutigen Generalverſammlung
vollzogenen Vorſtandswahl wurden folgende Herren gewählt :
M. Thieme , Präfident , W. Sommer ſr . , Vizepräfident ,
L. Speck , Schriftführer , H. Schwarz , Kaſſier , M.
Franz und G. Künzig Beiſitzende ; W. B
Oekonom , J . Seitz , Inſtrukteur der Mannſchaften , Als
Diener der Geſellſchaft wurde Herr J . Piele gewählt .

Leichenbegängniß . Geſtern Nachmittag 4 Uhr

wurde die irdiſche Hülle des Polizeiwachtmeiſters Sebaſtian

Krafer unter zahlreicher Betheiligung zu Grabe getragen .
Im Leichenzuge befanden ſich u. A. Herr Geh . Regierungs⸗
rath Benſinger , Herr I . Staatsanwalt Dietz , Herr Unter⸗

ſuchungsrichter Zentner , Herr Amtmann Nußbaum und
Herr Staatsanwalt Dr . von Engelberg . Die Schutz⸗
mannſchaft , die Polizeichargirten und Polizeikommiſſäre
von hier folgten gleichfalls dem Sarge , ebenſo
ordnungen der verſchiedenen hieſigen Angeſtelltenklaſſen .
Ferner war Herr Polizeikommiſſar Hatzfeld von Ludwigs⸗
hafen mit einer größeren Anzahl Schutzleuten und Chargirten
beim Leichenbegängniſſe anweſend ; auch die Gendarmerie der

letzteren Stadt ſowie diejenige von hier war vertreten . Der
Leichenwagen war reich mit Kränzen geſchmückt Sowohl die

von hier als auch von Ludwigshafen
legten einen Kranz am Grabe des Entſchlafenen nieder .

Der Verſtorbene trat am 1. Juli 1868 dahier in den Staats⸗

woſelbſt er ſchon nach wenigen Jahren der
riminalpolizei zugetheilt wurde , bei welcher er , zum Ser⸗

geanten und Wachtmeiſter befördert , bis zu ſeinem Ableben

verblieb . Durch unermüdlichen Fleiß und eine raſtloſe , er⸗
folgreiche Thätigkeit wußte er ſich die Achtung ſeiner Vos⸗
geſetzten und Untergebenen in ſeltenem Maße zu exwerben .
L . Unglücksfall . Geſtern Vormittag brachte ein Arbeiter
im Zimmergeſchäfte von Chr . Henz beim Holzſägen ſeinen
rechten Arm einer Circularſäge zu nahe , wodurch er eine er⸗
hebliche Verletzung erlitt .

e. Selbſtmordverſuch . Geſtern Abend gegen 8 Uhr
ſprang der ledige Schloſſer Peter Etzel von Weinheim von
der Kettenbrücke aus in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die hoch⸗
gehenden Fluthen des Neckars , wurde aber durch Schiffer
aus dem naſſen Elemente gerettet und in das Allgemeine
Krankenhaus verbracht .

Aus dem Großherzogthum .
eidelberg 19. Juni . Der Circus Hagenbeck , wel⸗

cher am 19. Juni hier eintrifft , beginnt noch am gleichen
Tage ſeine Vorſtellungen . Der Name Oggenbeck , welcher
bekanntlich der größte Thierhändler der Welt iſt , läßt darauf
ſchließen , daß das von dieſem renommirten Unternehmer
Gebotene den thatſächlichen Erwartungen entſpricht und die
aus verſchiedenen Städten vorliegenden Berichte lauten auch
durchaus ſchmeichelhaft . — Der Cirkus iſt eigener Art , das
Innere iſt bequem eingerichtet . Intereſſant dürfte es ſein ,
zu hören , daß Herr Direktor Hagenbeck vorher mit der
Bahnverwaltung einen Contrakt abgeſchloſſen , durch welchen

— —
Prinz ſeine Sache warm vertheidigte , ermächtigte inn die

Klotilde , die Prinzeſſin Lätitig ſelbſt zu befragen .
ieſe war gerade mit einer Stickerei beſchäftigt , als der

Prinz Amadeo bei ihr eintrat und ſie fragte , war er zu

wesſen
habe . Statt aller Antwort nahm die Prinzeſſin eine

Roſenknoſpe von ihrem Leibchen , heftete ſie an ein Epheu⸗
blatt und übergab ſie dem Prinzen .

— Die goldene Noſe , welche der heil . Vater der

5 von Braſilien verehrt , iſt jetzt unterwegs .
in Beamter des Vatikans begleitet das koſtbare Geſchenk

bis nach Liſſabon , woſelbſt es von einem beſonderen Geſand⸗
ten Braſiliens in Empfang genommen und in Rio dem
apoſtoliſchen Nuntius übergeben werden wird , welche die

hohe päpſtliche Auszeichnung der Regentin im Namen des

hl . Vaters feierlich überreicht . Die goldene Roſe iſt in den

Werkſtätten des Vatikans gearbeitet und ein Kunſtwerk erſten
Ranges . Aus einer ſchön gearbeiteten Vaſe erhebt ſich ein

Roſenzweig , der acht erblühte Roſen , zwölf Knospen und 110

Roſenblätter trägt . Das Ganze hat eine Höbe von 83 Cen⸗
timeter . Auf dem Fuße der Vaſe befindet ſich in lateiriſcher
Sprache die Unterſchrift : „ Der erlauchten kaiſerlichen Prin⸗

Regentin von Braſilien , Papſt Leo XIII .

m „ Mai 1888 .
— Leichen als Zielſcheiben . In Paris iſt jüngſt ein

in ſeiner Art ganz eigenes Experiment angeſtellt worden :

man hat auf Leichen auchelin um die Verwundungen zu
ſtudiren , welche das neue kleinkalibrige Lebel⸗Gewehr bervor⸗
rufen wird . Man berichtet hierüher Folgendes : Die Akademie

der Aerzte wollte ſich über die Wirkungen der Geſchoſſe des

Lebel⸗Gewehres klare Rechenſchaft geben und hat zu dieſem

Behufe Verſuche veranſtaltet , um die Bleſſuren zu erkennen ,
die das neue Projektil in dem menſchlichen Körper verurſacht .
Es wurden auf der Militär⸗Schießſtätte zwanzig Leichen als

Zielſcheiben aufgeſtellt , und zwar in Diſtancen von 200, 400 ,

600, „ „ 1600 und Metern , das iſt in jenen Ent⸗

fernungen , welche die einzelnen Phaſen des Feuergefechtes
bedeuten . Es wurde zunächſt im Allgemeinen konſtatirt , daß
die Wunden eine ſehr geringe Kanalöffnung aufwieſen , ſehr

gefährlich und demnach wundärztlich ſehr ſchwer zu behandeln
wären . Die Mündung der Einſchlagwunde ſchwankte zwiſchen

4 und 6Millimeter Durchmeſſer ; ſie warlkleiner bei geringerer
Fluggeſchwindigkeit und größer bei zunehmender Fluggeſchwin⸗
digkeit des Geſchoſſes . Die Durchhohrung der Sehnenhbäute
ſchwankt je nach der Beſchaffenheit der letzteren und der Flug⸗
geſchwindigkeit ; der Schußkanal in der Muskulatur iſt etwas

weiter als die Wundlefze . Innerhalb einer Diſtanz von 300
Schritten laſſen ſich enorme Muskeldurchbohrungen und Wund⸗
öffnungen erzielen ; die in ſolcher Entfernung herbeigeführten
Verletzungen ſind ſchier unheilbare . Das Schießen mit dem

Lebel⸗Gewehr produzirt wenig Rauch und ſchwache Detona⸗
tionen . Im Zukunftskriege alſo wird es auf den Schlacht⸗
feldern nicht mehr die Qualmwolken , noch die Knalleffekte des

bisherigen Feuergefechtes geben . Es wird ſtiller hergehen ,
aber gefährlicher .

— Das war bray . Dieſer Tage verſtarb in Frank⸗
furt eine 62 Jahre alte Köchin . Ihre geſammten Erſpar⸗
niſſe vermachte ſie einem jungen Stubenmädchen , das noch
unlängſt zu ihr geäußert : „ Ich hätte Gelegenheit , mich recht
gut zu verheirathen , wenn ich nur etwas Geld beſäße .

„ —. Seeleuwanderung . Einen Begriff von der Viel⸗
ſeitigkeit der boulangiſtiſchen Agitation dürfte die aus der
Schweiz berichtete Thatſache geben, daß bei den Graveuren

des Neuburger Jura neuerdings aus Frankreich zahlreiche
Beſtellungen originellſter Art gemacht worden . Es handelt
ſich darum , auf Zweiſousſtücken das Bildniß Napoleons III .

in den Kopf Boulangers umzuwandeln . Dieſe Stücke werden
in Frankreich zu gutem Preis verkauft .

„ — Krefeld , 15 . Juni . 100,000 Mark find für das
Kaiſer Wilhelm⸗Muſeum von einer Dame geſpendet worden ,

—— unſere Stadt ſchon vieles zu ver⸗
anken hat.

— Sechslinge . Die Frau des Sindako von Caſtagnola
( Schweiz ) wurde am 4. Mai von 6 Kindern entbunden , dar⸗
unter 4 Knaben und

—
5 Mädchen . Sie wurden alle lebend

aber vor der Zeit geboren , ſtarben jedoch in wenigen Sekun⸗
den. Der Fall , welcher alle früheren authentiſchen Berichte
über menſchliche Fruchtbarkeit übertrifft , iſt von Dr. Paſſalli
beobachtet und in der „ Gaz . Med . Stal . ⸗Lomb . “ vom 2. Juni
beſchrieben .



20 . Juni . . Srue .
bie lettere gegen eine Pauſchalſumme bon 85000 M1 ver⸗
pflichtet wurde , das geſammte lebende und todte Inventarder Geſellſchaft während der Zeit vom 1. April bis 1. Okt .
d. J . von Ort zu Ort weiter und zurück nach Hamburg zu

E. Neckarbiſchofsheim , 17. Juni . Der Geſangverein
in Aglaſterhauſen wollte heute ſein 25jähriges Silſtangsſel
feiern. Da traf wie ein Blitz aus heiterem Himmel die Kunde
ein , daß Kaiſer Friedrich , der große Dulder , ſeinem tückiſchen
Leiden erlegen ſei . Selbſtverſtändlich dachte nun wohl kein
Verein mehr an die Abhaltung eines Feſtes , bis geſtern die
Vorſtände ſeitens des Feſteomité ' s Aglaſterhauſen ein Schrei⸗
ben erhielten , daß laut bezirksamtlicher Genehmigung die
Stiftungsfeier mit Sang und Klang abgehalten werden dürfe
und man dringend um unſer Erſcheinen bitte . In Anbetracht
der großen Rüſtungen Aglaſterhauſens entſchloß ſich denn auch
der hieſige Verein , aber höchſt ungern , am Feſte Theil zu neh⸗
men . Wohl alle Vereine waren indeß nicht wenig überraſcht ,
als man uns beim Eintreffen im Feſtorte die Mittheilung
machte , daß geſtern Gegenbefehle in Bezug auf das Feſt ein⸗
getroffen und in Folge deſſen jegliche Geſangsvorträge ꝛc.
unterbleiben müßten . Viele Sänger waren natürlich darüber
ungehalten , daß Seitens des Feſteomits ' s ihnen nicht recht⸗

75 telegraphiſch Mittheilung gemacht wurde , um ihnen eine
0 e zu

. Karlsruhe , 18. Juni. Am 30. Juni d. J. wird in

Aaage
Stadt die Generalverſammlung 5 Bebiſchen und

lſa e e Zweigvereins für höheres Mädchen⸗
ſchulweſen abgehalten werden . Die Stadt gewährt den
Theilnehmern freien Eintritt in den Stadtgarten . — Dem

und Waiſenunterſtützungsverein „ Fürſorge “
ſoll aus der Stadtkaſſe eine Unterſtützung von 1000 Mark

licher d eilder Hanpif 52 Boder 50h
d Beitritts ſämmt⸗

hieſiger Hauptlehrer oder doch der überwiege
Mehrheit Wen zu dem Verein .

zu . Fahreubach bei Mosbach , 16 . Juni . Kürzlich fand
in bieſiger Gemeinde eine einfache , aber äußerſt würdige
Feier ſtatt . Galt es doch , ein zu Ehren unſeres unſterblichen
Kaiſers Wilhelm geſetztes Denkmal — die „ Kaiſerlinde “
einzuweihen . Nachdem die geſammte Schuljugend , der Krie⸗
gerverein und die Ortsbehörde vor dem Rathhaus Stellung
genommen , bewegte ſich der Zug nach dem geſchmaedol de⸗
korirten Feſtplatze inmitten des Ortes , zur „ Faiſerlinder .
Die eröffnet durch den dreiſtimmigen Geſang
der chuljugend: „ Kennt ihr das Land “ ꝛc. Nach Beendig⸗
ung des Liedes hielt Herr Lehrer H. von hier die Feſtrede
and übergab Namens des die „Kaiſerlinde “
der hieſigen Ortsbehörde . Herr Bürgermeiſter Bopp dankte
hierauf in beredten Worten dem Feſtredner , empfahl die
Anlagen dem Schutze des Publikums und richtete ermah⸗
gende Worte an die heranwachſende Generation . Den Schluß
der Feier bildete das von ſämmtlichen Anweſenden geſungene
Lied : „Heil unſerm Fürſten Heil . “ Dem offiziellen Theile
folgte ein Bankett in dem prachtvoll dekorierten Gaſthaus
zum „ grünen Baum “ .

Das Peamtengeſetz .
Der in der Kommiſſion neuerlich verleſene Bericht des

Abg. Winterer über das Beamtengeſetz hebt in vorderſter
Reihe hervor , daß die Ausdehnung des Beamtenbegriffes in
keinem der Kommiſſion bekannten anderweiten Geſetze ein ſo
umfaſſender iſt , als in dieſer neuen badiſchen Beamtenvorlage .
Die alſo in allen weſentlichen Rechten bevorzugten Ange⸗
ſtellten können und dürfen ſich nicht beſchweren , wenn das ſo

ene Geſetz nicht auch iu allen Einzelheiten die Gleich⸗
ſtellung durchführt . Die unteren Klaſſen der Angeſtellten ſind
in Baden nicht , wie anderwärts , auf das Vertragsverhältniß
verwieſen , ſondern ſie werden in das normative Beamtenrecht
zrundſätzlich einbezogen . Gemäß der gegebenen finan⸗
ziellen Nachweiſe hofft die Kommiſſion , es werde gelingen ,
den großen Anforderungen des neuen Geſetzes zu genügen ,
ohne in irgend einem Punkte die übrigen Staatsausgaben
lauch nicht jene des außerordentlichen 1 einzuſchrän⸗
ken. Doch legt die Commiſſion angeſichts der ſtarken Mehr⸗
belaſtung der Regierung den Gedanken von dar⸗
über nahe , ob es ſich nicht ermöglichen laſſe , durch Vermin⸗
derung der Beamtenzahl in der centralen Staatsverwaltung
Erſparniſſe herbeizuführen, In der Commiſſion wurde zu⸗
gleich beſtätigt , daß mit dem Jahre 1890 auch eine
weſentlich e Beſſerſtellung der Volksſchul⸗
lehrer eintreten ſoll , wofür der Mehraufwand auf 170⸗
bis 180 000 M. berechnet iſt . Die ſchließliche Geſammtbela⸗
ſtung des Budgets aus den neuen Geſetzen iſt auf 1060 000
M. berechnet . Die zunächſt eintretende Belaſtung würde
681 000 Mark betragen , wovon 135 000 M. auf die Eiſen⸗
bahnkaſſe fallen .

Pfälziſche Nachrichten .
OLudwigshafen , 18. Juni . In Ihrer geſtrigen Num⸗

mer brachten Sie eine Correſpondenz von hier , in der es

51651 daß das Schützenfeſ wegen Ablebens des Kaiſers
is auf Weiteres vertagt ſei . Das iſt aber unrichtig .

Nachdem Kaiſer Friedrich zur ewigen Ruhe gebettet und der

bayeriſche Prinz⸗Regent zu dem Feſt nicht erſcheint ( wenn er
erſchienen wäre , hätte in Rückſicht auf die Hoftrauer eine
Verſchiebung des Feſtes eintreten müſſen ) , ſo ſahen ſich die
geſchäftsleitenden Herren veranlaßt , an dem gefaßten Termin
feſtzuhalten ; eine Hinausſchiebung würde auch große finanzielle
erluſte verurſacht haben .

General⸗Anzeiger .
*SDudwigsbafen , 18 Juni Ein Tag der Trauer ,

der tiefſten Herzenstrauer , aher auch ein Tag der Erhebung
war der heutige Tag für unſere Stadt , galt es ja doch dem

Sieger von Weißenburg und Wörth , dem Beſchirmer des

Rheines und glorreichen Führer unſerer bayriſchen Armee
1870 die letzte Ehre zu erweiſen . Zur Stunde , da man in
Potsdam ſeine ſterbliche Hülle zu Grabe trug , prangten die
Straßen unſerer Stadt im reichſten Trauerſchmuck ; dieGas⸗
laternen , mit Flor umhüllt , waren angezündet , alle Läden
geſchloſſen und ein feierlich ernſter Zug , beſtehend aus allen
Staats⸗ und ſtädtiſchen Beamten , dem Stadtrathe und der
Beamten der Pfälziſchen Eiſenbahn⸗Direktion , begab ſich vom

Stadthauſe aus zu den Gotteshäuſern derchriſtlichen Con⸗

feſſionen , wo — wie auch in dem iſraelitiſchen Tempel —

ein feierlicher Trauergottesdienſt für den unvergeßlichen
Kaiſer Friedrich ſtattfand . — So ehrte unſere Stadt das
Andenken des großen Todten und ſtattete ihm in würdiger
Weiſe ſelbſt nach dem Tode noch ihren Dank ab für ſeine
Großthaten zum Schutze und Schirme des deutſchen Rheines .
Sein Gedächtniß wird bei uns fortleben ; ruhe er in Frieden !

. Zweibrücken , 18. Juni . Der 37 Jahre alte Bahn⸗
wart Georg Zengerle von Lambsheim , welcher der
ſchweren Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode beſchuldigt
war , iſt vom hieſigen Schwurgerichte freigeſprochen worden .

Der Angeklagte hatte im Mai d. J . mit einigen Bekannten
einen vergnügten Abend verlebt ; hierbei gerieth er mit einem
ledigen Fabrikarbeiten in Streit , in deſſen Verlaufe er ſeinem
Gegner mit einem Meſſer eine tödtliche Wunde beibrachte .
Durch die Beweisaufnahme ſtellte ſich jedoch heraus , daß

Zengerle nur in einer Art Nothwehr gehandelt hatte , weß⸗halb ſeine Freiſprechung erfolgte .

Gerichtszeitung .
* Mannheim , 18. Juni . Heute Vormittag wurden die

Schwurgerichtsſitzungen des 2. Quartals durch den Präſidenten
Herrn Landgerichtsrath Freiherrn v. Buol eröffnet . Derſelbe
hielt zunächſt eine kurze Anſprache , in welcher er auf die
ernſten Stunden hinwies , welche infolge des Heimganges
Kaiſer Friedrichs über Deutſchland hereingebrochen . Leider
ſei es nicht mehr möglich geweſen , die Sitzung während der
heutigen Beiſetzungsfeier zu vertagen . Der Herr Vorſitzende
ſchloß ſeine Anſprache mit einem Apel. an das Pflichtgefühl
der Geſchworenen . Es wurde hierauf die Geſchworenenbank
gebildet und in die Verhandlung des erſten Falles einge⸗
treten . 1) Anklage gegen Georg Valentin Breiſch , 45 Jahre
alt , verheiratheter Glaſer von Affolderbach , in Mann⸗
heim wohnhaft , wegen Todtſchlagsverſuchs . Vertreter der
Staatsbehörde Herr Staatsanwalt 1 Dietz . Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Dr . Alt . Am 29 . März l. Is . gegen
12 Uhr Mittags kam der Angeklagte nach Hauſe und ver⸗
langte von ſeiner Frau das Mittagseſſen . Dieſe erwiderte
ihm darauf , er möge ſich noch gedulden , ſie wolle nur noch
die Wäſche auf den Speicher tragen . Darüber erhboſt , ergriff
Breiſch ein Meſſer , bedrohte mit demſelben ſein älteres Kind ,
ſo daß dieſes die Treppe hinab flüchtig gehen mußte ; ſodann
verfolgte er ſeine Frau , als dieſe einen Korb voll Wäſche zum
Aufhängen forttrug , ſchlug ſie zuerſt mit einem ſogenannten
Schrupper und verſetzte ihr dann noch einen Stich in die
rechte Seite des Halſes , ſo daß ſie, einen großen Blutverluſt
erleidend , in Ohnmacht ſiel und ins allgemeine Krankenhaus
verbracht werden mußte . Die Frau war 14 Tage bettlägerig .
Der Angeklagte hat ſchon wegen Ruheſtörung und Thätlich⸗
keiten gegen ſeine Familie eine Reihe von Vorſtrafen erhalten ,
derſelbe ſuchte bei jeder Gelegenheit mit ſeiner Frau Streit
anzufangen , ſo daß dieſe im vorigen Jahre die Eheſcheidungs⸗
klage ſtellte , welche ſie aus Furcht vor en
Nachſtellungen ihres Mannes wieder Wonnunos ; ach der
That ging der Angeklagte aus ſeiner Wohnung fort , beſuchte
mehrere Wirthſchaften und wurde Nachmittags in der Rhein⸗
luſt verhaftet . Die Geſchworenen verneinten die auf Todt⸗
ſchlagsverſuch lautende Schuldfrage , bejahten dagegen jene
auf ſchwere Körperverletzung worauf der Gerichtshof den

Angeklagten wegen ſchwerer Körperverletzung zu drei Jahren
Gefängniß verurtheilte .

2) Anklage gegen Anton Ade , 20 Jahre alt , lediger
Maurer von Mannheim wegen Todtſchlagsverſuchs u. Wider⸗
ſtand gegen die Staatsgewalt . Am 17. April d. J . Abends
kam Angeklagter zu der ledigen Katharing Zerba , mit der er
ſeit Faſtnacht ein Verhältniß hatte , um ſie abzuholen . Als
er bei ihr eintrat , fand er einen ihrer früheren Liebhaber bei
dem Mädchen . Er forderte dieſelbe auf , mit ihm zu gehen,
was dieſe jedoch ablehnte . Der Angeklagte ging darauf fort .
Am 18. April ( Sonntags ) fuhr der Angeklagte mit noch zwei
Kollegen per Droſchke über den Neckar . Während der Fahrt
nach den Neckargärten ließ Angeklagter ſich ein Piſtol , welches
er bei ſich führte , mit Schrot laden . In der Wirthſchaft „ zum
Alpenhorn “ angekommen , traf Angeklagter die Katharina
Zerba , welche er über ihr Verhalten zur Rede ſtellte . Als
das Mädchen hierauf eine ihm nicht genügende Antwort gab ,

feuerte der Angeklagte einen Schuß nach demſelben ab , ohne
ihr jedoch eine bedeutende Verletzung beizuhringen . Angeklag⸗
ter will vollſtändig betrunken geweſen ſein und von dem

wahren Vorgange überhaupt nichts wiſſen , was aber durch
die Zeugen vollſtändig widerlegt wird . Angeklagter , wegen
Thätlichkeiten ſchon einige Mal vorbeſtraft , wird als ein hän⸗
delſüchtiger Menſch geſchildert . Die den Geſchworenen ge⸗
ſtellte Schuldfrage wird bejaht , jedoch unter Annahme mil⸗
dernder Umſtände . Angeklagter wird demgemäß zu einer Ge⸗

— — — — — — fFfpfpppppfff
— Eine tüchtige Leiſtung auf dem Gebiete der weil man weiteres Gift bei ihm vermuthete . Angeblich hätte

Tudfahrkunſt wurde in dieſen Tagen durch einen jungen
Mann vollendet . Es iſt der Sohn des bekannten Mineral⸗
waſſer⸗ und Liqueurfabrikanten Herrn Ernſt Nehve in Liel ,
ein junger Mann im Alter von 20 Jahren und aktives Mit⸗
glied des deutſchen Radfahrerverbandes . Herr Nehve hatte
nach einem fünfvierteljährigen Aufenthalt in Bordeaux dieſe
Stadt am 12. Mai verlaſſen , um auf ſeinem Zweirad die

Rückkehr in die Heimath anzutreten , eine Tour von etwa
2400 Kilometer . Nach 5 Tagen erreichte er Lyon , eine für
einen Deutſchen immerhin nicht ganz ungefährliche Fahrt .
Von Lyon wandte er ſich nach Genf , durchſuhr die Schweiz ,
machte einen Abſtecher nach dem Berner Oberlande und dem
Vierwaldſtätter See , retournirte nach Bern und wandte ſich
dann nordwärts . Er beſuchte Freiburg , Straßburg , Heidel⸗
berg, paſſirte das Rheinufer bis Düſſeldorf und kehrte üher
Münſter , Osnabrück , Bremen und Hamburg nach Kiel zurück.
Dem jungen Touriſten . der häufig unter unbeſtändiger Witte⸗
rung zu leiden hatte , im Uebrigen aber von jedem Unfalle
befreit blieb und ſich ſtets der beſten Geſundheit erfreute ,
ſollte es dennoch verſagt werden , ſeine Vaterſtadt auf ſeinem
treuen Zweirad vollends zu erreichen , denn auf der Chauſſee
von Hamburg nach Kiel , in der Nähe von Barmſtedt , brach
das Gefährt zuſammen , und der Reiſende mußte Vorder⸗
und Hinterrad nach dem zwei Stunden entferten Barmſtedt
tragen , um am Abend des 11. Juni nach faſt einmonatlicher
Fahrt Kiel mit der Bahn zu erreichen. Hierdurch entging
er auch dem wohl verdienten feſtlichen Empfange , den ihm
die Kieler Radfahrer bereiten wollten . Im vorigen Sommer

hatte Herr Nehve jun . ſich bereits durch eine kleinere Exkur⸗
ſion von Bordeaux nach Spanien auf die jetzige weitere

Leiſtung vorbereitet .
— Senſationelle Verhaftung . Großes Aufſehen er⸗

regt in Hamburg die kürzlich erfolgte Verhaftung eines Dro⸗
guenhändlers J . wegen Verdachts des Meineides . Als die

mit der Verhaftung betrauten Polizeioffizianten in der Wohn⸗

ung des Herrn erſchienen , griff derſelbe nach einem Fläſchchen

Gift , welches ihm jedoch entwunden wurde . Er wurde ge⸗
keſſelt in das Unterſuchungsgefängniß eingeliefert und mußte
dert jofort ſeine Kleidung gegen Gefängnißtracht vertauſchen ,

J . gegen einen ſeiner früheren Commis wegen Veruntreuung
von Geldern eidliches Zeugniß abgelegt , er habe dasGeld , das
der Commis veruntreue haben ſollte , aber ſel hſt aus der Kaſſe
genommen , in der Abſicht , ſich auf dieſe teufliſche Weiſe des
ihm mißliebig gewordenen Commis zu entledigen .

— Mord . Eine 84jährige Wittwe , Frau Henrici in
Hamburg , iſt in ihrer Wohnung ermordet worden . Die
Unterſuchung hat ergeben , daß unzweifelhaft ein Raubmord
vorliegt . Einen Blechkaſten fand man erbrochen vor , aus dem
etwa 1000 Mark Bagrgeld , ſowie eine goldene Uhr und Kette
verſchwunden ſind . Die in Werthpapieren und Sparkaſſen⸗
büchern in demſelben Kaſten noch lagernden Beträge — etwa
100,000 Mark — haben die Verbrecher nicht berührt . Das
Schickſal der alten Wittwe , welche wegen ihrer Herzensgüte
und Mildthätigkeit äußerſt beliebt war , erregt allgemeines
Bedauern .

—. Aeußerſtes Seee Richter : „ Nun ,
Fräulein , wie alt ſind Sie ? “ ( Keine Antwort ) . „ Wie alt

ſind Sie ? “ — Fräulein : „ Nun , dreißig ?“ — Richter :
„ Wieviel dreißig ? “ — Fräulein : „ Nun in diedreißig ! “ —

Klchter : „ Wiſſen Sie was , ich will 39 ſchreiben — dann
können Sie aber zufrieden ſein ! “

— Au ! An einem Stammtiſch kommt unter den

Abendgäſten die Rede auf das Wort „ Drama “ . Ein ge⸗
lehrter Schloſſermeiſter erklärt das Wort zu deutſch mit

„ Handlung “ . Der Käſehändler Nauke ſitzt daneben und hört
dies ; er ſchwärmt bedeutend für alle Fremdwörter , und da
er gerade an ſeinem Laden ein neues Firmenſchild anbringen
laſſen will , ſo prangt ſchon nach wenigen Tagen an dem
Nauk ' ſchen Geſchäft in mächtigen Lettern die Firma : „ Käſe⸗
Drama von Nauke “ .

— Mißverſtanden . Ein Kapitän ſagt zu einem ſächſi⸗
ſchen Paſſagier mitten auf hoher See : „ Ich glaube , wir
kriegen jetzt bald eine Briſe . “ — „ Sie ſein ſehr freindlich ,
aber ich ſchnuppe nämlich gar nicht ! erwiderte der biedere

5
Ein Schwerenöther . „ Aber Fräulein , ich möchte

Ihnen nur was ins Ohr ſagen “ — „ Ich weiß ſchon , Sie

verwechſeln das Ohr mit dem Munde . “

angnißſtraſe von 2 Jahren 6 Monaten verurkhellt . Vertreter
ber Siaatstehörde : Herr Staatsanwalt Duffner . Vertheidiger :

Herr Rechtsanwalt König .
3) Anklage gegen Joſeph Schuhma cher , 97 Jahre

alt , verheiratheter Taglöhner von Mannheim , wegen Verſuchs
des Verbrechens nach 8 177 des R. St . . B. Vertheidiger :
Herr Rechtsanwalt Keim . Der Spruch der Geſchworenen
autet auf Nicht⸗Schuldig . Angeklagter wird deßhalb frei⸗

geſprochen .

Neueſte Nachrichten .
Die Eröffnung des„ Berlin , 18 . Juni .

Reichstags findet am Montag , den 25 . d. Mts . im

Weißen Saale des königlichen Schloſſes durch den Kaiſer
perſönlich mit einer Thronrede ſtatt ; daran wird
ſich die erſte Sitzung mit Conſtituirung des Hauſes
ſchließen und darauf in einer folgenden Sitzung die

Frage des Erlaſſes einer Adreſſe an den Kaiſer

erörtert werden . Drei Tage ſpäter erfolgt die Berufung
des preußiſcheun Landtags . Ob beiden parlamenta⸗
riſchen Körperſchaften in dieſer außerordentlichen Seſſton
weitere Vorlagen zugehen , iſt noch nicht abzuſehen .

» München , 18 . Juni . Das Centralkomits der

Centenarfeier beſchloß endgiltig , wegen des betrübenden

Todes Kaiſer Friedrichs die Abhaltung der Centenarfeier
für König Ludwig von Bayern auf die Tage

vom 30 . und 31 . Juli ( Montag und Dienſtag) nach
Ablauf der ſechswöchentlichen Hoftrauer , zu verſchieben .

Wien , 18 . Juni . Infolge der Haltung des
deutſchen Conſuls in Sofia erſchien Prinz Ferdinand nicht
bei der Trauerfeier in der proteſtantiſchen Capelle, ordnete

aber die Abhaltung einer großen Trauerceremonie in der

riechiſchen Kathedrale an .

0Paris 18 Juni . Der Kammerpräſident Meline
hielt in Epinal eine Rede , in der er die Schwierigkeiten
der Lage der Landwirthſchaft hervorhob . Die Schwierig⸗
keiten , welche aus der gegenwärtigen Zuſammenſetzung her⸗

vorgehen , ſeien zu ſpät begriffen , eine Kammerauf⸗
löſung würde indeſſen die Lage nur noch ſchwieriger
geſtalten . Das beſte Mittel , die Unbeſtändigkeit
des parlamentariſchen Mechanismuß zu be⸗

ſeitigen , wäre die partielle Erneuerung der Kammer .

Baſel , 18 . Juni . Heute begann der „Faſtnachts⸗
proceß “ gegen Verfaſſer , Herausgeber und Verbreiter

des Baſeler Faſtnachtsgedichts Schill (Baſel), Buch⸗

drucker Müller ( Grindelwald ) und Buchhändler Feſterſen
( Hadersleben . ) Nach Vernehmung der Angeklagten em⸗

pfahl Bundesanwalt Dr . Zult den Geſchworenen die

Schuldigſprechung der drei Angeklagten . Um 1 Uhr
wurde die Sitzung abgebrochen .

* Rom, 18 . Juni . In der Kammer wurde ſeine
Dankſagungsdepeſche Bismarcks an Criſpi verleſen .

* Rom , 18 . Juni . Nach Berichten aus Mafſaua iſt

Ras Alula mit ſeinem Heer am 15 . Juni abgezogen .

London , 18 . Juni . Das Oberhaus genehmigte

in erſter Leſung die Bill betreffend Reform des Ober⸗

hauſes , auch ſoll die Königin ermächtigt werden , un⸗

würdige Peers auf Verlangen des Oberhauſes zeit⸗

weilig oder dauernd auszuſchließen .
„ London , 19 , Juni . Ineiner beſonderen Ausgabe

der London Gazetts wird anläßlich des Ablebens des Kaiſers
Friedrich eine 6wöchentliche Hoftrauer angeordnet . Gleich⸗

zeitig wird dem Wunſche der Königin Ausdruck gegeben , daß

alle Unterthanen vom 19 . d. ab auf 14 Tage

Trauer anlegen möchten .

Bei Begiun der Reiſe⸗ und Badeſaiſon

machen wir darauf aufmerkſam , daß wir den ⸗General⸗

Anzeiger “ an jede gewünſchte

Adreſſe unter Kreuzband

unſeren verehrlichen Abonnenten in Bäder und Sommer⸗

friſchen nachſenden . Der Zuſchlag für Porto und Expedition

beträgt für alle Orte im deutſchen Reichspoſtgebiet

30 Pf. für die Schweiz 40 Pf . ( per Woche ) . Von dieſer

bequemen Einrichtung , welche unſeren Abonnenten zu allen
Zeiten und an allen Orten den regelmäßigen Empfang er⸗

möglicht , iſt im vergangenen Jahre der umfaſſendſte Gebrauch
gemacht worden . Wir bringen dieſe unſere Einrichtung bei

nunmehr beginnender Reiſezeit unſeren Abonnenten in ge⸗

fällige Erinnerung .

Mannheimer Handelsblatt .
Mannheim , 18 . Juni . ( Mannheimer Börſe⸗ )

Produktenmarkt .
Weizen Pfälzer 20 . ——. — Hafer, Badiſcher 18 . 50 . —14

„ norddeutſch . 19. 50—18. 75 „ Württ . Alpn. 14 . 50 —16 . —

0 edw. —. — . — Ruſſiſcher 14 . —1480
„ Spring —. — . — Mals Amerik. Mixeb 14 . 50 —.

„ Südruſſiſcher 20 . ——20 . 25 Donau — . —. —

2 en —
.Am. Winter 20 . —— en —.

„ SLa Plata 20. —] Kohlreps , deutſch. 25 . 25 . —. —

Kernen 20 . —20 45 „ fißiſche
Roggen, Pfälzer 14 . 75 —15 . — Wicken 14 . 50 —. —

1 Ruſſ . 14 . 50 —. —50er Rohſprit 103. —10
„ bulgariſcher 14 . 75 — . —Tger „ unyverſteuert und exel
55 norbdeut . 14 . — 14. 25 Maiſchraumſt 100%T5. 31 . —28 . —. —

＋ Girka . — — Branntw . 100 % Ts . —
„ Am. Winter,ñH ; Leinbl , in Partien — —

Gerſte , hierländ. — . — . —Küböl 4 51 . — —
„ FPfälzern — — —— Petrol . Wagl. ( Tyde wi. ) . —

„ Ungariſch —— —
5 Nr. o0 0 1 2 8 2

5 1 35 . — 3150 28 80 28. 75 38 . — A
Roggenmehl Nr. 0) 28 . 50 —. — 5 20 . 50 . —

Tendenz : Getreide unverändert .
Waſſerſtands⸗Nachrichten .

Rhein . Neckar .
Sünnigen , 18. 325 . 90 m. — . 00. Seilbronn , 19. Juni . . 9m. —08 .
Lauterburg , 18. Juni . . 20 m. T . 00. annheim , 19. Juni . . 45 m. 4 . 18.
Mannheim , 19. Juut . . 86m. J. . 15.

Die Hofchokoladefabrik Joh. Phil . Wagner und Eie . ,
Mainz , deren Jabrikate „Chokolade und Cacao“ ſich
durch Güte und Preiswürdigkeit auszeichnen , iſt in Deutſch⸗
land und Frankreich prämiirt . 9085

9115 ) Die größte Auswahl in feinen und gewöhnlichen
Sorten Schuhwaaren bietet das Schuhwaarenlager von
Georg vartmann in Lit . E 4,6 ( am Mohrenkopf , untere GEcke).

Hans - und Hoôteltelegraphen - Anlagen
1960 L . Frankl , L 17 , I , Mannheim .

„ „ TTTbbTbTb7Tb7TbTbTb ' ' ' ' ' ' ' . ' . ' . ' . ' . ' . . . . . . ——— ——
Herausgeber : Dr . jur . Hermaun Haas . Verantwortlich :
Chef⸗Redakteur Julius Katz . Für den Reklamen⸗ und
Inſeratentheil : A Lohner . Rotationsdruck und Verlag

der Dr . H. Hagas' ſchen Buchbruckerei ,
ſämmtlich in Mannheim .
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A. Seſte .

Mutter und Schwiegermutter

heute früh 4
Jenſeits abgerufen wurde .

Trauerhauſe J 4, 10 aus ſtatt .

18.

Todes-Anzsige
Verwandten und Freunden die Mittheilung , daß unſere

Elisabetha Mörschel ,
r, im Alter von 72 Jahren , in ein beſſeres

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 2 Uhr vom

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Jacob Rempf und Frau .

Dies ſtatt beſonderer Anzeige .
i

uni 188

Verſteig

10689

erung .
Hounkrflag , den 21. und eventnell Freitag, den 22 . Junt d. 38. ,157 Vormitlags 9 und Aachmittags 2 Ahr

anfangend , werden in den Remiſen des Großzherzog⸗
lichen Schloſſes (rechter Flügel nach dem Bahnhof zu

0 gelegen ) verſchiedene alte 1 8 als : Garderobe⸗ und

Weißzeugſchränke , Kommode , Tifche , Stühle , Bett⸗

laden , Nachttiſche , 3 kupferne Keſſel , altes Zinn , Meſ⸗
fing und Eiſen u. ſ. w. gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗

fuez annheim , den 12 .
10868

ni 1888 .

Gtaſſerslihe Schlofverwallung .
Klauser .

Iltinkohlen⸗Jieferung .
Daß katholtſche Bürger⸗Hoſpital dahter

beharf 1100 Ceutner Steinkohlen ,
beſter Qualität , deren Lieferung im

Soumiſſtonswege vergeben wird ,
Schriftliche Angebote wollen bis ſpä⸗

teſtens Montag , den 2. Juli d. J .
Vormittags 11 Uhr auf der Hoſpital⸗
verwaltung abgegeben werden , woſelbſt
auch die Lieferungsbedingungen zur Ein⸗
ſicht offen liegen . 10504

Mannheim , den 12. Juni 1888 .
Der Stiftungsrath

fär das katholiſche Bürger⸗Hoſpital .

Haſſrleſcrung.Auf dem Wege der Submiſſion
vergeben wir 1000 Ctr . prima
Hafer , ganz oder theilweiſe liefer⸗
bar per ſofort franeo Mannheim .

Schriftliche Offerten mit der

Aufſchrift „Haferlieferung “ nebſt
Muſter , ſind längſtens bis 24 .

Juni d. Is . franco auf unſer
Bureau einzureichen . 10598t

Städt . ⸗Abfuhr⸗Anſtalt Mannheim .

Vergebung von

Tüncher arbeiten .
No. 654 . Der Neuanſtrich des Trep⸗

penhauſes und der Gänge im 2. und
3. Stock des Rathhauſes , veranſchlagt
zu rund 700 Mark , ſoll im Submiſſions⸗

wege vergeben werden .
Angebote hierauf ſind ſpäteſtens bis

den uni ds . Is . ,
ormittags 11 Uhr

beil unterfertigter Stelle einzureichen ,
woſelbſt inzwiſchen die Bedingungen
eingeſehen und die Submiſſions⸗For⸗
mulare in Empfang genommen werden

können . 104791
Mannheim , den 15 . Juni 1888

Naunheimer Dampfſchleppſchiffſh
In Ladung in Rotterdam :

Schlk . „ Mannheim 7 “ Sch . Fr . Jung .
Schlk . „ Mannh . 21 “ Sch . J . Geroy .

Ik. „Chriſtine “ Sch . C. Alsbach .
lk. „ Vertrauen “ Sch . J . Wolf .

Schlk . „Theodora “ Sch . C. Weiß .
Schlk . „ Niord “ Sch . N. Brilmayer .
Schlk . „ Agnes “ Sch . H. de Byl .
Schlk . „ Vormitgang 1“ Sch . H. Welker .
Schlk . „ Margaretha “ Sch . H. Nalbach .

In Amſterdam : Tägl . via Rotter⸗
dam vermittelſt Schraubendampfer

in Maunheim :
Schlk . „ Mannh . 25 “ Sch .A. Weinheimer .

Unterwegs :
Schlk . „ Mannh . 27 “ Sch . F. v. Looſen .
Schlk , „ Helene “ Sch . H. Bechert .

ſſirten am 16. Juni Emmerich .
lk. „ Mannh . 16 “ Sch . W. Maternus .

Schlk . „ Mannh . 19 “ Sch . . Weſtenburger .
Schlk . „ Mannheim 29 “ Sch . G. Konz .

Paſſirten am 17. Juni Cöln .
Abgefahren von Notterdam

am 17 . Juni
Schlk . „ Mannheim 4“ Sch . C. Heep .
Schlk . „ Mannh . 5“ Sch . P . Dumont .
Schlk. „ Mannheim 28 “ Sch . J . Bähner .
Schlk . „Mo ſella “ Sch . HraungeiAbgefahren von Maunheim

Schlk. „ M ahei
n

16 8 P. Michel„ Mannheim . P. el.
Augekommen in Maunheim :

am 17 . Juni
Schlk . „ Mannh . 3 “ Sch . H. Böhringer ,
Schlk . „ Mannheim 8 “ Sch . A. Page .
Schlk . „ Mannh . 13 “ Sch . P. Gerwy .

In Lavnug direkt nach Düſſeldorf
und otterdam und mit Umladung
in Rotterdam nach Amſterdam ,

Antwerpen und Hamburg
Schlk . „ Mannh . 25 “ Sch . A. Weinheimer .

Abfahrt den 21 . ds . Mts . , ohne Ver⸗
Das Hochbauamt . bindlichkeit .

Uhlmann . Die Direktion .

Wöchnerinnen⸗Aſyl .
kl El kl I Von unſeren in der Anſtalt ausge⸗

bildeten , in der Wochenbettpflege
durchaus erfahrenen ärterinnen

von kann ein Theil Dienſt in Privatpflege

Damenkleiderſtoffen , übernehmen . Bezüglich weiterer Aus⸗

45.Im Auftrage gere ich
wegen Geſchäftsveränderung kom⸗

menden ittwoch , den 20 .

Juni und die darauffolgenden
Tage , jewells von 2 Uhr Nach⸗
mittags an im Laden Lit . D 1, 1,
im Ellreich ſchen Hauſe

Große Parthien wollener Da⸗

Men⸗Kleiderſtoffe, Bouckskins,
Leinene Stoffe zu Herren⸗ und

Kuabenanzügen it .
an den Meiſtbietenten gegen Baar⸗

10689ahlung .
ferdinand Aberle,

Auctionator .

Empfehle mich den

9 — Hundebe⸗
itzern im 6515

Haulleſcheeren
und Waſchen , prompt und billigſt .

M. Seibel , G 5 , 9 , 3. Stoc.
Ein junger gelber Hund mit geſtr .

Schwanz und Ohren zugelaufen .
30467 20 1, 14 , 2. St .

kunft wende man ſich an die Oberin
der Anſtalt . 10108

Der Vorſtand .

Geſucht .
Ein Geſchäftsmann vom Lande ,

Wittwer , wünſcht ſich mit einem anſtän⸗
digen im Alter von 25 bis
36 Jahren , womöglich kathol . Religion ,
u. etwas Vermögen , zu verehelichen .

Näheres zu Seen bei der Agentur
Ludwigshafen , Kaiſer Wilhelmſtraße

r . 28 . 9876

Seneratunzeiger 0 . Junt .
ee

Oriskrankenkasse MHannheim 13 8

Abrechnung für das Jahr 1887 .
——— —

98 — 89 —
8 Einnahme . 288 Ausgabe⸗

S5 2 e 4

1Kaſſabeſtand pr . 1. Ja⸗ 2 Per rückerſtattete Beiträge 1,705 87
nuar 18877 1,90306 [ 2 J , Krankengelder 42,222 03

1 Vollbeiträge durch Arbeit⸗ „ Wochenbett⸗Unterſtütz⸗
geber abgeführt 118,087 41 2 Angen 9s

1Vollbeiträge freiwilliger Mit⸗ 2 „ Sterbegelder 1990 —

FVFVTT 609 34 2 „ Arzthonorar „ „ „ 13,729 34
1 Zurückerſtattete Verläge 2,46152 2 „ Mden 7,10828
1 Vereinnahmte Zinſen 623 18 1,14117
1 Zufällige Einnahmen 1,60764 / 123,389 09 2 „ Krankenhaus⸗Verpfleg⸗

— — unge 28,477 —
ltffete 7,686 38
2 „ Druckſachen und Inſerate 1,89087
2 „ Sonſtige Unkoſten 2,15138
2 „ Sparkaſſa⸗Einzahlungen

5
per 1887
a) Baaranlage 7,800 . —
b) Zinſen per

1887 2. 828. 18 8,428 18

„ Zufällige Ausgaben . ( Ent⸗
hält die Vorlage für die

gemeinſame Meldeſtelle ) ) 4,096 09 116,62749

2 „ Kaſſabeſtand per
31. Dezember 1887 , . 662 66

125,29215 125,292 15

1888

Zan. An Kaſſenbeſtand ? ; 8,66466

Vermögeng⸗Aufftelnng am 31. Dezember 1887 .

Deckungsmittel . 2 FJorderungen .
2 4 2

1 Kaſſabeſtand am 31. Dezem⸗ 1 [ Geſchaftsüberſchuß 84,740 84
ber 1887 laut Kaſſabuch 2 —

Bei 8,664 66
2 [ Guthaben bei der ſtädtiſchen

Sparkaſſe pr . 1887 incl .
Zinſen lt . Sparkaſſabücher ] 25,510 30

83 Bureau⸗Einrichtung
M. 628 . 20 Pfg .

10 % Abſchreibung
M. 62 . 82 Pfg. 565 38 34,740 34

54740 34 Dd

Mannheim , 16 . Juni 1888 . 10651

Für die Controle

C . Kritzler .

Commiſſiun für Kraußeuverſicherung als derzeitige erwallungsbehörde der Grtskrantenkaſſe
Mannheim . :

Bürgermeiſter Bräunig , Stadtrath Hirſchhorn , Stadtrath Königshauſen , Dr . Lindmaun ,
Verwalter Eichelsdörfer , Joſ . Pallenberg , Gg . Bracher .

Der Kaſſen⸗ und Rechnungsführer

Wieder eingetroffen : 10709

Matjes - Häringe
Spaniſche Orangen,

Salon -

Stenrin⸗Nachtlichter ,
Insektenpulver .

Juſektenſpritzen ,
Mineralwasser

Chocolade - Gaedke .

Jam Seheber
Neckartraße u. Schwetz . ⸗Stt.

Morgen Mittwoch
mwird auf dem Speiſe⸗

markt ein

felter Ochs
zu 40 Pfg . per Pfd . ausgehauen , auch
Kalbfleiſch .

Hiermit nehme ich die gegen
Herrn Metzger Hochſtätter aus⸗

geſprochene beleidigende Aeußer⸗
ungen als unwahr zurück . 10707

Daniel Läinnebach .

Eine tüchtige

ellnerin
geſucht . Näheres im Verlag . 10711

12 bis 14000 Marz
auf gute 2. Hypotheke auszuleihen .

Näheres im Verlag . 10701

Garantirt reinen

Bienenhonig
bei Bienenzüchter

empfiehlt guten Mittagstiſch zu 50
und 70 Pfg . und Abendtiſch zu 40

Pfg . , ſowie vorzüglichen Stoff aus
der Brauerei „Löwenkeller . “ 8769

Tapezierarbeit jeder Art wird

prompt und billig angefertigt .
10507 P 4 , 8 , 8. St .

Das Eiurahmen von Bildern ,

Spiegeln u. Brautkränzen wird

ſchnell und billig beſorgt bei 16448

H. Hofmann , G 3, 11a .

18395
G . M . Seel , G 2 , 8 , 3 . St .

Reflautatian Ph. Wilhelm ,
G 9 , 26½½

Ein kräftiger Burſche , der mit
Pferden weiß , ſofort geſucht .
10704 2 3 , 6/½ Jungbuſch .

Es wird ſortwährend zum
Waschen und Bügeln ;
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 8320

5 , 19 parterre .
5 —

Ein junges Mädchen tagsüber für
leichte Arbeit geſ . C 4, 6, 4. St . 10702

1 6 1a 2. St . , 2 Zimmer , Küche
9 mit Waſſerleitung u. Zu⸗

behör , ſowie 4. Stock 2 Zimmer , Küche
mit Waſſerleitg . u. Zubeh . zu v. 10703

1 möbl . Zimmer zu v.＋ 5, 14
Näheres parterre , 10710

8 Albert Schwarz ,

B . Rindenſchwender .

Mein Bureau

befindet ſich nunmehr 10307·

1 , 11 , 3. Stock
Dr . Dührenheimer ,

Rechtsanwalt .

Hein Bureaàuau
befindet ſich von heute ab

litera MI 2 No . 1 .

W . Schröder .

Wohnungsveränderung& Geſchäftsempfehlung
Meiner werthen Kundſchaft die ergebene Anzeige , daß ich meine Wohnung

von R 4 , 2 nach 10348

Llea K 2, 17
verlegt habe und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch fernerhin be⸗
wahren zu wollen . Es zeichnet

10584

Hochachtend

Richard Kreis ,
Maurermeiſter .

SOOOOOOOOOO0O0O0
Neu . Neu .

Für jeden Stand .

Hauskleider
aus gutem Elsässer Cretonne waſchächt

per Stück Mk . . 50 .
Auch nach Maaß ohne Preiserhöhung . 9295

Heidelberger⸗ p 5, . 8
strasse

Neu . 8GNeu .
[Ssoo οοοοοοοο ο
EEE

3392
Fertige Betten

von 30 Mk. an und die dazu gehörigen Ueberzüge und Betttücher ,

Bettfedern und Daunen280

von Mk . . 50 an bis 6 Mk . pro Pfd .
Ganze Ausſtattungen werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt .

8³

EH 2 . 18 . CARL HOROCH . H2 , 18
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General⸗Anzeiger 5
E.

20 . Jung .

Mannßbeimer Negalla⸗Verein . Saruſſchhle gun
Die X . Regatta findet nunmehr Bomdef lbe1888 ,

1

2 Üben 7— E

Sonntag, den 24 . Juni , Nachmittags 3 Uhr , ſe ſemen

Die bereits ausgegebenen Karten ſind für obigen Termin gültig . Lechtmeiſer Retſan mlung.
Der Vorſtand . 1. Beſprechung über die im Monat

25
Auguſt d. J . in Landau abzuhal⸗

Velociped - CIub e wee Arnntngeen
des Verbandes .

Mannheim . Um zahlreiches Erſcheinen bittet *

Freitag , den 22 . Juni a. o. 10690 Der Vorſtand .
2

in Secle Saudri banb Münntr wup Jünglinge , een eee

Verein. von der Becke & Marſily

Antwerpen .
Conrad Herold in Maunhesss
Dürr &E Müller 77 6˙
Gebr . VBielefeld „

Geueral 4 erſamm lung. Siengag , 18 . Jun Abds . 8 % uhr

Tagesordnung : Aenderung der Rennbahnſtatuten . Gedächtnißfeier zu Ehren unſeres ver⸗

9 1 ünktliches und zahlreiches E bittet ſtorbenen Kaiſers Friedrich , wozu

10686 en die Mitglieder freundlichſt einladet
Mu

1
10

8 .
12
*
8 .102
2
18

60

77 5
10681 Der Vorſtand . Mich . b1 1

[ Maännergeſaug⸗Verein . Neue
— —

Sonntag , den 24 . Juni 1888 Bon B em E N 100
[ Pamiliensausflue K arto el

2NTi ! nach Frankenſtein und Umgegend ( Rheinpfalh ) ,
Newyork

wozu unſere verehrl . Mitglieder freundlichſt einladet . 9878 per Pfund 12 Pfg . ( in 9 Tagen )

— — Spfe Alles Nühere durch Rundſchreiben .
Neue ee

werden von ausgekämmten Haare von g0 *
5 21 Ameriks

ſe aeeen Laffees Maljes- Häringe OstrAsden

Heren . dareneeg 8 2, 16
85 empfiehlt billigſt

8 19 Australien

— — — — aus eigenem Import . deorg Dietz, en Wk . t belenten Ban fen
Meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß ich friſch eingetroffene hochſeine ff in tüchtiger Pache

HKaꝗffees findet Seeee 5 0

1255

in
abrik Iriſcher Oefen .

n Berkauf genommen habe 10708
aunheim , 2 8½ Nr . 3 .

Gebrammte Sontem Wichlhante eſuh

aus meinen eigenen Brennereianlagen ] ene beſete ier⸗ dode m .

NorddeutschenlL . loyd
derfGeneral⸗Agent 4021

Jean Ebert

Aun

Jacob Holmann

fur Herren und Bamen .
Buchführung , alle Arten , für
Kaufleute , Sotelier , Hand⸗
werker . 3282

Rechnen , kaufm . , u. ſ. w.

Handelslehrer Ohngemach ,

fꝶ6u cſcchen in reicher Auswahl und aller Miſchung zu Dienſten . Reſtauration , wird von einem tüch⸗ 5

Vergolderei . Johann Schreiber ichhaſden Plahein Eio e ehen eeeeeee
Emailfirmaſchilder , Neckarſtraße und Schwetzingerſtraße

5
Flaſentein 8 Wogter e und dt dereneeeen

Bilder werden billigſt eingerahmt . 7800 . ei
gler , Wiane , A . Hasdenteuſel ,

Joh . Filz , C I , 12 . eeeeeeee
eee

8 2 , 20 . 8 2 , 20 . Nuhr⸗ Fettſ chrot
Die Hauptagentur Empfehlung .

wohne ich von heute an 9 einer im hohen Anſehen ſtehenden , in
Unterzeichnete hat unterm Heutigen ein

0
1 Baden ſeit vielen Jahren beſtens einge⸗

10 Chr 15 Ries , 984010705 Nusskohlen Ia . ſi der dene
ecateur un eider ger

1 r den Bezir annheim unter äußer

2
ſowie Tannen⸗Bündelholz und kleingeſpaltenes Holz empfiehlt beſtens

igen Bebingungen nen beſett wer⸗

2 , 20 . S 2, 20 . 5 der Agentür iſt bei genügender

Aachchen keſterich 5 6. J .
K.

empftehlt ſich den geehrten Herrſchaften
ſpäter mit größerem Wirkungskreiſe in

im Putzmachen in und außer dem
die Stelle eines feſt dotirten Be⸗

Hauſe bei geſchmackvoller und billiger
amten treten . Offerten , doch nur mit

Stelenvermittelungs⸗Burean
errichtet und halte mich den geehrten

5 be ſowie den Dienſtboten

eſtens empfohlen . 9687
ochachtungsvoll

I 5, 5 WWerdiagfran, 53

Getragene Kleider
kauft Frau Pauline Hebel ,

K 2 , 16 . 4845

die hö
Ner beſahlt bee Fee
Franenkleider , Schuhe u. Stieſel ?
9995 M. Biekel , J 2 , 20 .

Kinderloſe eute nehmen ein größere
und ein kleines Kind in gute Pflege .

10298 4 , 6 .

* Nuhrkohlen . Angabe von prima Referenzen gub G.

20 J , 14. e- Sunel cht
Ta. , Sorte griesfreie Rußkohlen , 1 55 fart . 9 Aden Moſſe, §rcgo

Mleldermacherin J . Lederle Juumhalt
un)

duhrlohlenhendlung, Ein gewandter Japſptſche4

empftehlt ſich in und außer dem Hauſe. 8 , 7 , Jungbusch . ſofort geſucht
3, 18, 8. Stock . 10468 Näheres im Verlag 10698

ulig W
und Bügeln wird 28 Holz und Koh en . 58 Ein verheiratheter Kaufmann

9918
J

2, 1, 2. Stock .
ſucht per 1. Juli unter beſcheidenen

5 11 7 —5 55 Sümmiliche Sorten Ruhrkohlen für Pausbraud und Maſchinen⸗ Anſprüchen Stellung für Comptoir oder

ne gep 5 Kr i11
1

heizung in Ia . Waare aus gedeckten Schiffen ; Braunkohlen⸗Brickets , Magazin . Offerten unter O. 100 poſt⸗

empfiehlt ſich in Krankenpflege ebenſo Marke . ; zerkleinertes Buchen und Tannenbolz , beliebte Sorte Bün⸗ lagernd Ludwigshafen erbeten . 19896

bei fdchnerknnen . Auskunft ertheilt d
5 ——

elholz, Holzkohlen , Cascoaks und Antracitkohlen , liefert frei an ' s Hane ] Eine mögl itſtlllende

— Keaus : H 2 , 12 2. Stock .
zu b0 Röger billigen Tagespreiſen. 1065

mde en
7

die 3hſt 1 7, 28 . 4J A . Hoch , 1 7, 28. welche „ Amm5 6 Wochen

„ t di de erene aller 2 e

e getragene Fileider , Schuhe und

Stiefel ? 9134

D. Herzmaun , E 2, 12

Brillen kauft man gut und billi

5706 A. Kuch , I 5, 15. Telephon Nr . 488 . Eerieablicher ii terrich 10 551. 9136 E 2 , 12 , L. Verzmaun

e wüncht noch Feee Benng nlg . . 1871
, Gontubaßf und femalſchen üncher , Maltt⸗ und Gypſer

Waſch zum Waſchen und Gugenm D3 1 I Gentil 95
Siebmaaren⸗Geſchüft , Blechblasinſtrumenten wird ertheilt Blouſen

aus einigen beſſeren Häuſern Mann⸗ Draht fl chte und Mein ebe. 10881 W . Weber , I 2, II .
0

heims anzunchnen Bei reinem Waſſer Eigarren en gros & detail .
hlgeſe e

Von dem Abbrüch meiner Ke gabahn 1459 L. Herzmann N 2 , 18 .

und Naturbleiche wird prompte und Englie türkiſche u. amerikaniſche Aalz⸗ & Hopfendarren, ſowie verkaufe ich billig verſchiedene Kegel⸗] Leere kauft 9180

— —
2 — uche er 90095 Cigarretten & Tabake . rahtmatratzen bahnutenfilen

d
10688 ] S . Lerzmaun K 2. 12 . 4

—
2 — Französisch . Cognae 8

in empfehlende Erinnerung . 8
JMack , Weeeee 500 *

Einquartirung 0 len bae dlece 8 d. 5] Lorenz Tumper ; Einquartirung meeeſne

1 Inportirte 10586i () Harthers Machfolger , B 23 12. ] wird angenommen . 10687 S . Herzmann , E 2 12 .

Fſkenbalsamselſs eene
e

von Bergmann & Co, in Dresden Ein Nach en
ist durch seine eigenartige Gompo -

525
Spazierfahren für etwa 6 Per⸗

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

ben f 2 . 0 115ehen ſie nur zu erzmaun hin.
. 2 12 .

wird angenommen . 10525⁵

Darmrftädter Hol , . 818 . Havanna - Cigarren .

Einquartirung e⸗Fnßſeßlung .
wirb angenommen . 10522

sition die einzige Selfe , welche alle braucht t

„Loelländer Hof⸗ G , S . Wer ein Geſchäfts⸗ oder Hautunreinigkeſten , Mltesser . Flanen 5 kauſen
85 e ,

Privathaus in hieſiger Stabt , Röthe des Geslchts und der Hände ] Geſt , Offerten unter No . 10670 hlinder⸗Hüte
Einquartierung Nelli oder auch auswärts kaufen beseitigt und einen blendend wWeissen an die Expedition dieſes Bl . 10670 kauft

wird angenommen . 10622 DII will , der wende ſich vertrau⸗ ] Teint . erzeugt . Preis à Stück 30 . ]
Mädchen können das Nähen kernen L. Herzmann , E 2 , 12 .

8 2 No . 15½ . fensvoll an das Central⸗Vermittlungs⸗ 50 Pfg . bei J . Brunn . 3617 95 5 5

III ſebFtvert Muunhein
See bicgenſel n Berpmann Schuppen Pomads cg ee

J . einert , 5 7
91461

beseitigt schon nach dreimaligem ] Gut empfohlene Mädchen ſuchen

rke des Leuchtgaſes vom 11 . Mannheim. Gebrauch alle lästigen Kopfschinnen u. finden Stelle . G 5, 7, 2. St . 10682

1888 bis 17. Juni 1888 bei einem NB . Beſte Referenzen ſtehen den und wird für den Frfolg garantirt ,
5 ftr. I45

i 8

lchen Berbrauch einer Flamme von werthen Auftraggebern Verfügung . z Pl . M. . — bei 17049 52 Leſal Auden

Dentbelten Pülven u. Kiſſen
16215 L. Hekjmann, E 2, 12.

Neue Tuchlappen für alle 9paſſend. 9139 E 2 , 12.

180 Siter 15,75 Normalkerzen . 3 Jacob Kost , E 5, 1. 3 gi ö

Ein ſchwarzer Spitzer zugelaufen.
Stiller Theilhaber 3 7 21 nder Fillg zu 1 0680 „ Für Wirthe .

Valag . L0sgif ut —- 3 Wihe ma zur Pegennnd Tietes Huchein 4 . be Sebn , E 2. 257 . St . docſeae bille un berkanſen

5 eines rentablen Fabrikgeſchäftes von
tödtet 1

N nee Se ne
Kaffeelöffel billig zu

JükKaufen gesucht IH : : „ ZF I , J

kaner ppseihekariſh ſcher geſelt wer . Fliegen , Küfer, Wauzen,; auch un Waſſeltg ſer u v. 1004 200 wofe
m und Bügeldenten 125

Str ſtr 9
den . Off . unter No. 10485 an die Schwaben , Flöhe und Ameiſen . 558 8 , d def

von M. . 50 an . 9140 „ „

euſtro Erped . dieſer Zeitung . 20485 NMiederlage bei 9995 U 2, 3 Schlaffeleſogt . . v 11675
L. Lerzmann , U 2, 12 .

0 t. eri it Preis⸗Iz

8 . v.

—5 die Ee Eine Droschkenhalterei Wil. Horn, 9 5, 14, P 6 3 eine Wohnung 2 oder 3 an e
. 9443 mit Stall für 6 Pferde ſowie Woh⸗ Zeughausplatz. 51 S . Herzmann , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und Bett⸗

tücher zu verkaufen . 7855

. Ludwig Herzmaun⸗ E 2. 12.

werden von und na
Pfänder dem Leihhauſe 55
ſorgt . T 2 , 8 , 2. Stock . 8795

Frau Siebach .

Dnt
nung nebſt allem Zubehör baldigſt Damen nden liebevolle Aufnahme 8

Khalcne alte Jenſter we 106 %3 unter Discretion bei 13660 ] Eine ſchöne Schlafſtelle ſofort 5

n kaufen geſucht .
9548 zu vermiethen 1

NAheres in —— Expedition dſs . Bl . Näheres Agent Spörry⸗ 23,2ʃ3 Frau Schmiedel Hebamme , Weinheim . 4 1 5 88

Hebt
27 797

00 Taſchentücher ſchön geſtickt für 12 Capftalſen ſeder Größe auf erſte

kbrauchte Bücher, 5 1 8 5 Ausſtattungen Hypotheke zu —4½ % vermittelt . 1 ſehr gutes Tafelklavier (v. Kaim

Rotheken kauft 1568 angenommen .
5788 Agent L. Oppenheimer , X& Sünther ) billigſt zu verkaufen .

F. Nemuich Buchhaudlung . Fritz Bibel . 9132 F 6 , 1 10598 1 8, 4, 2. Stock .



6. Seite .

Gebrauchter Kaſſenſchrank]
zu kaufen geſucht .

Offerten mit Preisangabe und Be⸗
ſchreibung unter Chiffer W. M. 10673 .
im Verlag abzugeben .

C

E

10678

ompag . geſucht . 10599
Offerten unter Nr . 10599 an die

xpedition dieſes Blattes .

· 6 , „ ,
Möbel ,

Betten , Spiegel , Matratzen
alles was man in eine Haushaltung
braucht , empfiehlt zu billigſten Preiſen .

Garantie für gute Arbeit .
Größte Auswahl bei 6738

Friedrich Rötter .

1 Phaeton
( eleganten Wagen ) Ge⸗
win in Offenburg , An⸗
kaufspreis 750 . , hat

10478

Lehrer Sponagel
in Friedrichsfeld .

Verſchiedene gebrauchte Möbel zu

fi
A

6

zu verkaufen

Eintritt geſucht von
Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus⸗

im Preſſions⸗Faßmachen , von

Tüchtige

Metallgiesser
nden ſofort dauernde und lohnende
ccordarbeit bei 10419

Gebrüder Reuling.
3 flichtige Fuhrlente

erden bei gutem Lohn zu baldigem
10440

und Preßhefen⸗Fabrikation
vormals

AG. Sinner , Käferthal .
Küfer geſucht , der gut bewandert iſt

10303
Konrad Sponagel , Küfer ,

Seckenheim .

verkaufen , als : Kommode , ovaler Tiſch ,
Bettladen , Sopha , Nähmaſchine ꝛc. Tüchtige Bauſchreiner

für beſſere Arbeit ſucht die

Möbelfabrik I . J. Peter ,
C 8 , 3 . 10147

10490 E 5 , 14 .

in Buffet , zwei eiserne
Bettstellen , Abreise balber
billig zu verkaufen . 8827

B 5 , 7 , llIl .

Zu verkaufen

10532

10279

Tüchtige Spengler geſucht .
532 FE 4 , 13.
Ein Tapeziergehülfe geſucht .

uſt . Kaps , B 2 , 4 .
eine Conditorei , ſowie eine Bä⸗
ckerei , beide nachweislich ſehr ein⸗ Tapeziergehülfen ſofort geſucht .

049¹ G 5 , 3 .
träglich und in beſter Lage . 10644

Nüh . Agent Spörry , G 3 , 2/3 .
Ein hochfeines Wirtſchaftsbüffet zu

—4 Burſchen im Alter von 14 bis
16 Jahren für leichte dauernde Arbeit
geſucht . P 6 , 4 , Comptoir . 8714

jedem Geſchäftslokale 8 5 zu verk .
6189 E S , Sa, parterre .

fen geſucht J 5 , 13 .
Mehrere tüchtige Anſtreichergehül⸗

10309
Ein Kinderbettlädchen, nußbaum , Schreiner geſucht . J 7 , 9 . 10688

polirt und Kinderſtühlchen zu ver⸗
kaufen P 5, 3, 3. Stock . 10830

Chiffonnier ſhalbfranzöſiſche Bettladen ,
opale , Saulen,⸗ und Nachttiſche , Pfeiler⸗ ,
Waſch⸗ und Schreibkommode , Küchen⸗
ſchränke und Tiſche , alles gut gearbeitet ,

Ein tüchtiger , zuverläſſiger Schuh⸗
macher verh . der eine Maſchine beſitzt
findet für Reparaturen , in einem hie⸗
ſigen größeren Schuhwaarengeſchäft dau⸗
ernde Beſchäftigung . 10652

Näheres im Verlag .preiswürdig zu verkaufen . 10324
S 2, 2, parterre , links .

1
Möbelſchreiner geſucht ( gute Po⸗

erer ) . Chr . Scharf , C 4 , 4 . 10010
Eine ſchöne Commode , 1 Toilet⸗

tenſpiegel und eine Blumenbank ;
verkaufen . C 8 , 6 , 3 . St . 8407

Hausburſche ſofort geſucht . 10621
Wirthſchaft „ zur Hoffnung “ , 2 2, 9.

Betten , Weißzeug , Frauenklei⸗ Lehrmädchen geſucht.
der , billig z. verk . k 6, 6. 10059 ]

Anna Degen, Feinbfgeig ſcgat
ſter ee

8978 78
aſten , ein Schrei zu verkaufen ( 7 t. Näheres

wegen Umzug . C 7, 15 . 10672 Kleidermacherin 90
Weiße Jacken und Kappen für

Koch oder Conditor billig zu verkaufen . le
Mädchen , welche das Weißnähen er⸗

rnen wollen , geſucht M 4, 11. 10178
10671 0 7 , 15 .

Veloeiped
Special Sheffield 52 “ ( 132 em. ) Kugel⸗ 10081 8 2 , N, 4

Ordentliche Mädchen können das
Kleidermachen gründlich erlernen bei

Frau Schönniger ,
St .

lager , faſt neu , zu verkaufen . 10630
U⁰5, 15, 2 Treppen .

Eine Schneider⸗Nähmaſchine zu E

Eine tüchtige Kleidermacherin
ſofort für dauernd geſucht . Näh . in der

xpedt . d. Blattes . 10404verkaufen . Näh . R 1, 9, 3. St . 10176

Ein vorzügliches , noch neues kreuz⸗
ſaitiges 7020 90

Mädchen zum Weißfnähen geſucht .
67 C 7, 11, 4. Stock .

Pilanino

10
in Eiſen liegend , wegzugshalber

illig zu verkaufen . M 1, 1, 3 . St .

Ein ordentliches Mädchen kann
das Kleidermachen erlernen .
10187 G 3 , 13 , 3 . Stock .

Ein Pianino , ganz neu , billig zu
verkaufen J 1, 11b , Wirthſchaft . 10172 geſucht .

Ein braves Mädchen zu einem Kind
Näheres in der Exped . 9386

Tafelklavier zu verkaufen .
784

Eine Kinderfrau geſeh 10278
1

U 4—B I , 3 , 2 . Stock .
1 Dec . Waage , 1 Pult , 1 Comptoir⸗

ſchrank zu verkaufen . 9834
Näheres in der Expedition .

li
geſucht . F 5 , 11 .

Ein braves Mädchen , das häus⸗
che Arbeiten verrichten kann , aufs Ziel

10850 .

Mehrere faſt neue Dezimalwaagen
von Georg Schweitzer , ſowie Maga⸗

liche Arbeiten geſucht .

Ein ordentliches Mädchen für häus⸗
9700

H 7, 5a, 2. Stock .
zin⸗ und kleinere Waagen preis⸗
würdig zu verkaufen . 9216

Chr . Müller , E 2, 6.
5

Ein junges Mädchen tagsüber für
häusliche Arbeiten geſucht . G 7, 27½ ,

arterre. 9232
Ein gut erhaltener Brunnen ſammt

Zuleitung billig zu verkaufen . 9804
Näheres bei J . Beedgen , F 5 , 19 . fl

Dienſtmädchen jeder Art ſuchen u.
nden Stellen . 10641

Frau Bär , P 6, 1 .
Ein gebrauchtes Velveiped iſt ganz

billig zu verkaufen . E 3, 3. 108648
Ein braves , fleißiges Mädchen , das

alle häusliche Arbeiten verrichtet , ſofort

Für Maler, Cüuncher, kleinen 13. 5 55

Sluckateur und Gipger.
4 Stück verſtellbare Rüſtböcke , höchſte

z
Parterre .

Ein anſtändiges Mädchen für Küche
nd Hausarbeit ſofort geſucht O 5, 1,

9235
Höhe 3 Meter ſolid gearbeitet , und 4
Stück Doppelleitern zu verkaufen .
674⁴ J 7, 8 , Hinterbau . Ziel geſucht .

Ein ſolides tüchtiges Mädchen aufs
9686

D 6 , 14 .
Ein Regenfaß billig zu verkaufen .

10517 G 5 7 *

Ein großes Regenfaß und ein

Ein einfaches , tüchtiges Mädchen
für häusliche Arbeit aufs Ziel geſucht .
Näheres F 5 , 12 . 8801

hölz . Brunnen zu verkaufen .
9867

Ein Mädchen vom Lande für häus⸗
3 , 3 . liche Arbeit geſ . B 5 , 17 . 10628

Zwei Regenfäſſer billig zu ver⸗ Gut empfohlene Mädchen jeder Art
kaufen . Näh . B 5 , 3 , 2. St . 8259 ſuchen und finden Stelle . 9319

Mehrere Oleander preiswürdig zu Frau Korbmann , H 5 , 5 .
verkaufen . Näh . Amerikanerſtr . 3. 9229

Eine Klobſäge , noch wenig gebraucht
billig z. v. 8 2, 2, part . links . 10121

können auch billig ſchlafen .
Mädchen ſuchen und finden Stellen ,

10036
G 4 No . 21 .

Ein Schuppen billigſt zu verkaufen .
4127 F 3, 13 ½, parterre .

Gut erhaltenes Schreinerwerkzeug
verkaufen . O 4 , 13 . 9273
2 friſchmelkende und 2 junge Gaiſen

zu verkaufen . 9307
Schwetzingerſtraße No . 121 .

8 ſchöne Schweizer Gaiſen zu verk .
3649 2 9 , 39 , Lindenhof .

Spitzer Hunde , junge , braun und
arz zu verkaufen .
58 Neckargärten 2J 1, 9 .

Slelle

die Exped . d. Bl .

Gut empfohlene Mädchen finden
Stelle und können den geehrten Herr⸗
ſchaften nachgewieſen werden . 9074

Frau Dick , G 2 , 10 .

ASsOcie - Gesüch .
Ein tüchtiger , fleißiger Kaufmann

ſucht ſich an einem rentablen Geſchäft
mit M . 20,000 zu betheiligen .

Gefl . Offerten unter A. R. 10299 an
10299

beſch . Anſpr . dauernde Stellung . Gefl .
Offerten unter Nr . 9673 an die Expd .
d. Bl . erbeten . 9678

Ein mit der Correſpondenz und
Buchhaltung vollſtändig vertrauter
junger Mann ſucht auf —3 Stunden
am Tage geeignete Nebenbeſchäftigung .
Gefl . Off , sub 10166 an die Exped .
d. Bl . erbeten . 10168

Ein junger Mann , der mit Pferden
umzugehen verſteht , und im Fahren be⸗
wandert iſt , ſucht Stelle bei einem Doktor
oder Herrſchaft . 8806

Näheres H 2 , 12 , parterre .

Ein gut empfohlener Mann ſucht
einen Nachtpoſten , Wächter oder Auf⸗
ſeher , mit geſicherter Caution zu über⸗
nehmen . 10466

Näheres im Verlag .

Ein junger Mann gel . Kaufmann
ſucht Beſchäftigung . Offerten unter
V. A. 10557 an die Expedition dieſes
Blattes . 10557

Schenkamme ſucht ſofort Stelle .
27 J 7 , 19½ , Stock . 5.

10034

97

Tüchtige gewandte

Verkäuferin
mit Sprachkenntniſſen , vertraut mit der
Putz⸗, Woll⸗ und Weißwaaren⸗ , ſowie
der Herrenhut⸗Branche , ſucht hier oder
auswärts 1 . Stellung . — Gefl .
Offerten unter K. L. No. 10034 an die
Exped . d. Bl . erbeten .

Ein Mädchen welches bürgerlich
kochen und häusliche Arbeit verrichten
kann ſucht Stelle . 9821

Schwetzingerſtraße Nr . 121 .

Mehrere ordentliche Mädchen vom
Lande ſuchen für gleich und auf ' s Ziel
Stelle . Näheres G 4, 21 . 9816

Ein aus der Schule entlaſſenes
Mädchen aus guter Familie ſucht Stelle
in einem Kurzwaarengeſchäft .

Näheres in der Expd . 8794

Ein fleißiges , braves Mädchen
(Ifraelit . ), welches ſich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , ſ
Stelle . 9684

Näheres 20 1, 14, Dammſtraße , bei
R . Helferich .

Ein Mädchen empftehlt ſich Tags⸗
über im Kochen und Hausarbeit .
9643 B E, 13 , 2. St .

Ein Mädchen ſucht Monatsdienſt
oder Tags über Beſchäftigung .

Näheres im Verlag .
Ein braves Mädchen ſucht Stelle

als Kindermädchen , am liebſten zu 1
einzelnen Kinde . 10204

Nachzufragen R 4 , 16 .

Ein geb . junges Mädchen ( Nord⸗
deutſche ) im Haushalt ſowie in allen
Handarbeiten und Kleidermachen er⸗
fahren , ſucht Stelle als Stütze der Haus⸗
frau , beſſeres Zimmermädchen oder als
Jungfer . Gefl . Offert . unter L. C.
10300 an d. Exp . d. Bl . 10300

Ein Mädchen das gut kochen kann
ſucht auf ' s Ziel Stelle . 9660

Näheres G 3 , 3, 3. Stock .

Gut empfohlene Mädchen ſuchen
und finden Stelle bei Frau Kohlhof ,
H 5 , 5 . 4781

ucht

8
und Waſſerleitung zu verm .

zu miethen geſucht .
Offerten mit Preisangabe

J. H. No . 10314 . 10314

2 Zimmer und Küche bis Juli zu
miethen geſucht .
unter No. 10812 .

Offerten an die Expd .
10812

miethen
Breiteſtraße die
eleg . Wohnung des
Hr . Direktor Klopfer
wegen Abreiſe per
Auguſt oder ſpäter
zu vermietden .

Alles Nähere bei Agent Spörry ,
10646 2 /

BI,
5

B 1, 8
miethen .

B 4 5 8. Stock 5 Zimmer mit
9 Waſſerleitung und Zubehör

bis 15. Juli zu vermiethen . 9411
Näh . zu erfr . 2. St . v. 12 bis 3 Uhr .

B 4 11 der untere Stock als
9 Wohnung oder größeres

Comptoir bis Anfang Auguſt zu verm .
Gas⸗ und Waſſerleitung . 9654

B 6 , 29 55
Park , der

und 4.
Stock zuſammen oder getheilt per
1. October zu vermiethen . 8826

Näheres B 6 , 28 .

0 2 8 hübſcher Laden , welcher ſich
5 mit den anſtoßenden Räum⸗

lichkeiten auch für Comptoir und Ma⸗
gazin eignet , mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen . 6803

4. Sfock, eine ab⸗ 82, 11
geſchloſſene freund⸗

liche Wohnung , 5 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör , Waſſer⸗ u. Schellen⸗
leitung , ſofort oder auch für ſpäter
zu vermiethen . Näheres bei dem

Eigenthümer , 2. Stock . 9978

4. Stock , 2 Zimmer u.0 4, 20
Küche ſofort zu verm .

Zu erfragen 2. Stock rechts . 8967

0 8 6 2. Stock , 6 Zimmer , Küche
9 und Zubehör mit Gas⸗

9846

2. Stock , 7 Zimmer , Alkov
und Zubehör z. v. 10475

2. Stock , ſieben Zimmer ,
Alkov und Zubehör zu ver⸗

8931

Seneral⸗Anzeiger 20 . Juni .
Ein mit den Bureauarbeiten , der ine Wohnun beſtehend ſi Manſardenzimmer und

auer⸗ , Hagel⸗ , Lebens⸗ und Unfall⸗ aus — 4 18 11 7, 19
Küche an ſtille Leute

Ein kücht f n m. 3000 M Branche , ſowie doppelter Buchführung Zubehör per 15 . An uſt zu vermiethen . 7975
e. rent . patent . Unternehmen als und Stenographie vertrauter , vollſtänd . e

militärfreier junger Mann , ſucht unter oder 1 . September d. J . mehrere Wohnungen0 3, Ila u. Zubehör z. v. 8800

0 5 17⁴ eine kl. an
9 4 1 oder 2 ruhige Leute

ſofort zu vermiethen . 9151

0 7 Ie 2 Zimmer und Keller
9 verm . Näh . 2. St . 10469

31In G 7, 16%½ zu berm .
Ein deiſtöck , helles Magazin mit 4

Lagerböden . Ein großer Keller . Im
Ganzen oder auch einzeln . 86⁴³

Näheres F 6 , %5 .

2. St . , Hinterh . ,8 ſchöne0 8, 14
Zimmer, Küche(Waſſerl. )

u. Zubehör per Juli zu verm . 9665

0 8 19 3. Stock 2 ſchöne Zim⸗
9 mer mit Küche , Gas⸗ u.

Waſſerleitung ſofort zu vermiethen . 9817

8, 2 1 8 4
und Waſſerleitung ſofort zu verm .

Näheres im Laden . 9016

—— 95 1 ein prachtv . 4. St . ſofort
preisw . zu verm . 10656

H 2 10 1 Parterrezimmer für
9 2 junge Herrn zu ver⸗

miethen auf Wunſch auch Koſt . 9487

H 3 7 eine Wohnung im 2. Stock ,
9 6 Zimmer , Küche und

Keller ; eine Wohnung im 1. Stock , 2
Zimmer , Küche und Keller , beide Woh⸗
nungen ſind mit Gas⸗ und Waſſerlei⸗
tung eingerichtet u. ſof . beziehb . 9022

H 3 21 2 Zimmer , Küche , auf
9 die Straße gehend , an

ſtille Leute zu vermiethen . 10171

H 4, 4 die Parterrewohnung ſof .
zu vermiethen . 7751

H 5, 6 kleine Parterrewohnung zu
vermiethen . 884

H 6 eine kleine Wohnung zu
2 vermiethen. 9339

2. Stock , 3 Zimmer
und Küche zſofort zu

10508

H 6, 13
vermiethen .

2 Zimmer u. Küche an
Leute ohne Kinder . 9888H 7, Sa

J2 , 16 ſgamer ,A t
Keller und Speicher bis 4. Juli zu
vermiethen . 9781

J 3 22 1 leeres Zimmer an 1

9 oder 2 Perſonen ſofort
zu vermiethen . 10055

0 8 7 nächſt der Rheinſtraße und
9 des Parkes , eleganter 2.

Stock mit Balkon , großem Salon , 6
Zimmer und Zubehör , Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung zu vermiethen . Näheres daſelbſt

Eine Kleidermacherin empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe . 8922

Näheres J 4 , 12a 2. Stock .

Eine Frau ſnucht Beſchäftigung im
Waſchen und Putzen oder Monatsdienſt .

Näheres P 6 , 13 , 3. Stock . 9438

Eine kinderloſe Frau , welche den
ganzen Tag über frei hat , wünſcht
leichte Beſchäftigung . Näheres im Ver⸗
lag dieſes Blattes . 10321

Ein junges Mädchen aus guter
Familie das Nähen und Bügeln kann
ſucht Stelle zu Kindern .

Näheres im Verlag . 10653

Lehrling gesuch .

Ein anſtändiger Junge , der auch
kleinere ſchriftliche Arbeiten beſorgen
kann , als Comptoirburſche geſucht .

Näheres im Verlag . 10152

Ein Lehrjunge
in eine — geſucht . 9078

Näh . A. Kalter , G 7 , 32 , 3. St .

In eine Schloſſerei u. mech . Werk⸗
ſtätte wird 1 ordentlicher Junge in
die Lehre genommen . F 4, 15. 10196

Ein ordentlicher Junge findet ſofort
gute Beſchäftigung . 9389

4, 21, 2. Stock .

den Magazine
ſcein geräu⸗9 lger La⸗

den mit Comptoir u .

Magazin z. v . 9849
Kleine Werkſtatt ſofort zu verm .

9512 B 2 , 12 .

1 Parterrewohnung , beſtehend aus
3 Zimmer und Küche per Auguſt zu
miethen geſucht . 8843

Offerten unter Chiffre A. B. 8843
an die Expedition dieſes Blattes .

im 1. Stock . 10032

0 8 8 Comptoir und Magazin
9

fort zu vermiethen . 10164

8 8 Comptoir per 15. Septem⸗
2

Neubau , Bel⸗Etage zu
vermiethen , 9 Zimmer mit

allem Comfort eingerichtet .
Näheres G 7 , II , 2. Stock . 9870

college geſ . 10005

in beſter Lage der

1

2.
Stock per Sep⸗

tember zu vermiethen , 8 Zimmer ,

leitung. 10189

4 2 Gaupenzimmer mitL1 , 12
zu vermiethen . 8939

Magazin für 1300 . , auch
getheilt , zu vermiethen . 9589

aus 8 Zimmer nebſt
Küche , Keller und zwei Manſarden , bis

E 5 12 eine kleine Gaupen⸗
9 wohnung , bis 15. Juni

Näheres im Laden . 9500

I 6 8 ein Eckladen mit Wohnung
9

event . nebſt Einrichtung ſo⸗

ber zu vermiethen . 10168

7 25

4. St. , ein ZiD 4, 91 „ ein Zimmer

Rheinſtraße ,
2. Stock per S

Manſarden , Gas⸗ und Waſſer⸗

Küche an ruhige Leute

ID 2 ein Laden mit Wohnung und

N der 2. Stock , beſtehend1. 2, 45
Mitte Juli zu vermiethen . 9820

oder 1. Juli er . beziehbar , zu verm .

ſehr billig ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 10820

8 der 3. Stock , 4 Zimmer ,F 3, 8
Küche , Keller u. Speicher

Gas⸗ und Waſſerleitung an ruhige Leute
zu vermiethen . 9679

1 kleine GaupenwohnungF 5, 8
ſofort zu verm . 10384

F 5 11 2 Zimmer , Küche , Keller
2 ſagleich zu verm . 9690

F 5 2 kleine Wohnung ſogl, .
9 zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 9144

F 7 16¹ 2. Stock , eine ſchöne
2 2 freundliche Wohnung

4 Zimmer , Mädchenzimmer , Küche u.
Zubehör zu vermiethen . 8926

7 8 8 Neubau nahe der Ring⸗
7 ſtraße iſt eine elegante

Parterrewohnung , ſowie der 4. St .
mit je 4 großen Zimmern , Küche ,
Garderobe und Zubehör mit Gas⸗

Waſſer⸗ und electr . Schellen⸗Leitung
zu vermiethen . 10159

J 85 70 eine Parterrewohnun
2

zu
vermiethen. 869

Ringſtraße , 2. oder 8.J 7, 130
Stock , 6 Zimmer, Küche ,

Keller , Gas⸗ u. Waſſerleitung u. Balkon

per 1. September zu vermiethen .
Näheres daſelbſt parterre . 8804

J 7, 23 1 abgeſchloſſener 8. Stock
8 Zimmer u. Küche zu

vermiethen . 8947

K 1 9a der 2. und 3. Stock je
9 6 große Zimmer mit

zwei Balkon , Parquetböden , Waſſerlei⸗
tung und Zubehör auf das Feinſte ein⸗

gerichtet . Der 4. Stock , 4 ſchöne Zim⸗

mer , Küche und Keller , beſonderer Glas⸗
abſchluß . Sämmtliche Zimmer auf die

Straße gehend mit ſchönſter Ausſicht
ſofort zu vermiethen . 8872

Heinrich Koch .

K 2 4 2. Stock , Seitenbau , kleine
9 Wohnung zu verm .

Näheres parterre .

1 Wohng . , 5 Zimmer ,K 2, 15a Küche , Balkon , Glas⸗
abſchluß , Waſſerleitung , mit allem Zu⸗
behör bis 1. Sept . billig zu v . 8854

K 5 10b Neubau , 2. Stock , 4

9 Zimmer, Küche , Kell r
mit Gas⸗ und Waſſerleitung z. v. 9999

Neub . Hinth . mehrereK 3, 10b
Wohnung je 2 Zim .

und Küche zu vermiethen . 10000

K 4 6 1 Gaupenwohnung von
7 2 Zimmern mit Küche

und Keller zu vermiethen . 9974

L 4 3. Stock , ein unmöblirtes
9 Zimmer z. v. 10477

L 4 15 eine Wohnung, 2 Zimmer
9 9 u. Küche , zu verm . 8799

L 6 15 2 kleine Wohnungen zu
9 vermiethen . 8805

L 8 2 ein eleganter dritter
7 Stock , beſtehend aus

2 7 Zimmer nach vornheraus , mit
Ausſicht auf die Lauer ' ſchen Gärten , 8

Badekabinet und ſonſtigem
Zugehör von Mitte Juni ab zu

8 vermiethen .

Baumſchulgärten .
5 11 27 Haus mit Garten zum

9 Alleinbewohn . , 10 Zim .
Badezimmer mit allem Zubehör ſehr
elegant ausgeſtattet ſofort zu verm .

Näheres Gg . Kallenberger Bau⸗
meiſter K 1, 3 . 10675

L 14 3 Neubau , eleganter 2. u.
7 3. Stock , je 7 bis 8

Zimmer u. Zubehör ( ſchöner Garten )
zc. bis Mitte Juli oder ſpäter zu verm .
ebenſo im 4. Stock . 2 abgeſchloſſene
Wohnungen 3 u. 5 Zimmer ꝛc. 9659

Näheres U 1, 16 , 2 . Stock .
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9 4. 16 Wohnung zu verm .
Näh . 2. Stock . 10451

= 7
Parterrewohnun ; mit9 95 13 oder ohne Werkſtätte zu

vermiethen . 8860

R 3 5 eine hübſche Gaupen⸗
2 wohnung 2 Zimmer

und Küche an ruhige Leute zu ver⸗

miethen . 9464

2 Zi
„ Küche , KellR 4, 2 Zimmer , Küche 5255an 2 Leute zu v.

R 4 15 2 Zimmer und Küche

55 9 nebſt Zubehör zu ver⸗

miethen . 1065

5 2 re⸗ Zi
R 5 , 9 Parterre⸗Zimmer als

Laden oder Comptoir zu
vermiethen . 8803

8 1 15 3 Treppen , 8 Zimmer ,
9 Küche und Zubehör zu

vermiethen . 8943

8 2 2. St . , 4 Zimmer u. Küche
2 m. Waſſerleitung z. v. 7988

8 2 5 eine kleinere Wohnung zu

— 2 vermiethen. 8849

8 5 eine freundliche Manſarden⸗
% Owohnung , 8 Zimmer , Küche

ꝛc. zu vermiethen . 8848

S 3 , 13 kl. Wohnung zu verm . 10173

1 Neckarſtraße , im
., Stock 4 große

Zimmer u. Zu⸗
behör mit 2 kl.
Balkon um 550
Mk. per 1. Oktb .

10642zu vermiethen .
Näheres im 4. Stock daſelbſt .

I 2 3 2 unmöblirte Zimmer an

6 9 einzelne Leute zu verm .
Näheres U 2, 2, zwei Treppen . 9671

Z 4, 1 Ringſtraße
1 Wohnung , —4 Zimmer und Zube⸗
hör mit Gas⸗ und Waſſerleitung zuf
vermiethen . Wäre auch als Comptoir
geeignet . Näh . im 2. Stock . 10139

＋20 2 9 Neuer Stadtt eil , meh⸗
9 rere Wohnungen , mit je

3 Zimmer , u. Küche Waſſer⸗ und Gas⸗
leitung per ſofort zu vermiethen ,

Näheres bei Herrn Lichtenberger ,

Viehhof . 10349

20 2 3 Neckargärten 2. Stock ,

9 1kleine Wohnung , eben⸗

daſelbſt Stall , Schoppen , Heuſpeicher ,
großer Hofraum ſoſort zu verm . 8933

7 Neubau , ein großer4 25 3 Laden, zu jedem Ge⸗

ſchäft , beſonders für ein Kleidergeſchäft
geeignet , zu vermiethen . 9286

7 Neuer Stadttheil Hälfte2 2, 7 des 3. Stocks , 3 Zim .
u. Küche billig zu vermiethen . 8892

＋ZF 1 Dammſtr . , abgeſchloſſ . 3.

80 Stock m. Waſſerl . billig
zu vermiethen . 9848

ZF 2 1 Neckargärten 2. Stock .

7 eine Wohnung , 2 Zim
Küche und Keller ſof . zu verm . 6318

1
Ecke der Bismarck⸗L 13, 10n aseleg Ba . - Eiage

7 Zimmer mit allem Zugeh . , Gas⸗ u.

Waſſerl . z. verm . Näh . daſ Part. 9857

L 14 4 elegante Wohnung 2. St .
mit 6 Zimmer , Küche ,

Speiſekammer , Badezimmer ꝛc. , ſofort zu
vermiethen . 9378

Gebr . Hoffmann , Baugeſchäft .

L 14 9 Zufahrtſtraße hochele⸗
* % Ygante Wohnungen ,5 und

6 Zimmer , . , . , 3 , 4 Stock , mit allem
Comfort ausgeſtattet , per 1. September

zu vermiethen .
Näheres J 1, 4. 9478

15 Bismarckſtraße , mehrere
9 Wohnungen , je 5Zimmer ,

Küche u. Zubeh . , per 1. Juli zu v. 9381

M 2 3 Zwei Parterrezimmer als

9 Bureau oder an einzelnen
Herrn zu verm . 9161

M 4 1 2. Stock , ein Gaupen⸗
9 zimmer ſof . zu v. 9309

2. Stock, 7 Zim⸗
mer nebſt Zubehör

9 und Badezimmer
per 1. Auguſt event . auch früher
zu vermiethen . Näheres im 4 .

Stock. 69138

M 7 15 Zufahrtsſtraße per 1.

9 Juni ein hocheleganter 3.

Stock , beſtehend aus 7 großen Zimmern ,
große Veranda nach dem Garten , Ba⸗
decabinet und allem Zubehör , Gas⸗
und Waſſerleitung zu vermiethen .

Näheres parterre .

M 15 22 Neubau , per 1. Juti
9 oder ſpäter ſchöne , ab⸗

geſchloſſene Wohnungen , 4 Zimmer und
8 Zimmer mit Küche und allem ſonſtigen
Zubehör , Gas⸗ und Waſſerleitung , ſchöne
freie Ausſicht . 9965

Parterre⸗Wohnung , 4

N 3, 13a
Zimmer nebſt Zube⸗

hör bis 1. Juli zu vermiethen . 9203

Näheres daſelbſt .

N 4 12 2. Stock , ſchönes un⸗
9 möbl , Zimmer mit Kabi⸗

net an einz . Herrn oder Dame per 1. Juli
zu verm . , ev. mit Küche . 7893

0 5 1 zwei Läden , einer eignet ſich

9 auch als Comptoir . 9186

0 5 1 4. Stock 5 Zimmer , Küche
9 und Keller mit Waſſer⸗

leitung ſofort beziehbar . Seitenbau 3.
Stock 3 Zimmer und Küche . 9187

0 5. 5 Caladen uin beſter Lage ,
9 nebſt Zubehör zu ver⸗

miethen . Näheres 2. Stock . 8858

0 6 6 2 große Parterrezimmer ,
9 für Laden oder Bureau

geeignet , zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 8176

P 2 4 5 2. Stock , 1 Wohnung ,
3 Zimmer , Küche und

Zubehör bis 1. September zu verm .
Näheres im Laden . 9790

P 3 eine Parterrewohnung , 2

9 ſchöne Zimmer , Küche m.

Waſſerltg . , Keller u. Magdkammer per
1. Aug . zu vermiethen . 9710

Näheres im Laden .

P 4 6 Parterrewohnung per
9 1. Auguſt zu vermiethen .

Zu erfragen im 2. Stock . 9651

P 4 7 3. Stock , 2 Wohnungen , je
9 2 Zimmer , Küche und Zu⸗

behör per 1. Sept . zu verm . Näheres
2. Stock . 9666

P 5 4 1 Treppe hoch, 5 Zimmer
9 Küche und Zubehör zu

vermiethen. 9647

P 5 11 12 3. St . , 8 Zimmer
9 2 Dachkammern u.

allem Zubehör per 1 . September zu
vermiethen. 9766

Näheres im 2. Stock .

P 6 19 per Juli zu vermiethen :
9 ſchöne Parterrewohnung

3 Zimmer , Küche , Keller , Waſchküche ,
Mädchenzimmer und Waſſerleitung .

Zu erfragen daſelbſt 2. Stock . 8900

Ze 1 8 eine Wohnung zu ver⸗
2 miethen. 7987

ZL 2 1 Neckargärten , Dammſtr .
ein ſchönes großes Zim⸗

mer zu vermiethen . 9943

Zu vermiethen :
Der 2. Stock und die Manſarden⸗

Wohnung meines Wosnhauſes , in der

Nähe des Pfälzer Hofes gelegen . 10155

Georg Jauzer , Weinheim a / B.

Neckarvorſtadt , Dammſtraße , eine

ſchöne Wohnung zu vermiethen .
Näheres im Verlag. 7892

Breiteſtraße ,
3. Stock , neuhergerichtete Wohnung ,
6 Zimmer , Küche , mit Waſſerleitung ,
Waſchküche ꝛc per 1. Juli zu vermiethen .

Einzuſehen von 10 —12 Uhr Vorm .

Näheres im Verlag . 7291

Hochparterrewohnung in beſter

Lage der Oberſtadt , 5 Zimmer , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt ſofort

zu vermiethen .
Näh . in der Exped . ds . Bl . 9439

8 Zimmer , Küche u
3 Stock , Zubehör per ſofort

zu vermiethen . 10157

Näheres F 5 , 15 , Laden .

P Heidelbergerſtr . , eleg . Hoch⸗
part . , 7 Zimmer und Zubehör ,

für 1700 M. zu vermiethen . 9584

Näheres Agent Spörry , 3, 2/8

Große Parterre⸗Räumlichkeiten
für ein Engros⸗Geſchäft geeignet per 1.

Auguſt oder auch ſpäter zu verm .

Näheres M 1, 2, 2. St . 10181

P 7, 22 Heidelbergerſtraße
8. Stock , 7 Zimmer , Glasverſchluß ,
Gas⸗ und Waſſerleitung ꝛc ſofort oder

ſpäter zu verm . Näheres Parterre . 5890

P 7 22 ein mittelgroßes helles

9 Magazin , daſelbſt auch
ein ſehr großer trockener Keller zu verm .

Näheres parterre . 8717

9 1 5 Breiteſtraße , halber 3. Stock ,

9 beſtehend aus 3 Zimmer ,
Küche ꝛc. an einzelne Dame zu ver⸗

miethen . 985

9 2 23 eine prachtvolle abge⸗

9 ſchloſſene Wohnung , 6

Zimmer nebſt Zubehör , zu vermiethen .
Näheres bei Moriz Schlefinger

im Laden . 10351

In fil . O 7, 26
zu vermiethen :

1. Die Wohnung im 2. Stock , aus 7

großen Zimmern nebſt Küche und

hinkängüchen Speicher⸗ und Keller⸗
räumen ꝛc. beſtehend ,

2. Ein sſtöckiges gr. helles Magazin mit

Comptoir , 4 Lagerböden u. trockenen

Keller eulhalten. 5181

5 2. Stock , 5 „

Schwetzingerſtraße 31

in der Nähe des Perſonenbahnhof,
ein abgeſchloſſener 3. Stock , 5 Zimmer
und Küche, per Auguſt ſehr preiswür⸗
dig zu verm . Näheres beim Eigenthü⸗
mer daſelbſt . 9811¹

In meinem Neubau U 5 , 11

( Ringſtraße ) ſind folgende Wohnungen ,
aufs Comfortabelſte ausgeſtattet , mit

ſchönſter Ausſicht nach der Bergſtraße

per 15. Juli zu vermiethen .
Parterre , 3 Zimmer , Küche u. Zubehör .

1
2. „ 5 „ „
8 . 5 „ *7 „
8. „ 5 1 *
8 1 2
4 „ 4 „ *

In ſämmtlichen Wohnungen befindet

ſich Gas⸗ und Waſſerleitung nach neueſtem

Syſtem ; durch Glasabſchluß je ſeparirt ,
auch können dieſelben ſtockweiſe vermie⸗

thet werden , 92838
J . Nuber , Braumeiſter .

Belle - vue- Keller .
Traitteurſtraße 12 . Wohnung

zu vermiethen bei 10456

Michael Stuber .

In meinem neuerbauten Hauſe

Schwetzingerſtraße , iſt der 2. 8. u.
4. Stock ganz oder getheilt zu ver⸗

miethen . 9882

Franz Wegmann , Schwetzingerſtr . 59.

Kleine Wohnungen , je 2 Zimmer ,
zu vermiethen . Näheres im Laden

Traiteurſtraßte —12 , Schwetzinger⸗
ſtraße rechts . 7611

Eine hübſche Manſardenwohnung
an eine ruhige kleine Familie zu verm .

Näheres im Berlag . 10452

Schwetzingerſtr . 92 Neubau ,
11ſchöne Wohnungen , 2 Zimmer u. Küche ,

u. 3 Zimmer u. Küche , Waſſerleitung
und allem Zubehör ſofort zu verm .

Näheres parterre . 9639

Frdl . geſ . Wohn . , —4 Zim . , Küche ,
Waſchküche und Zubehör , Mitbenützung
des Gartens an ruh . Familie zu ver⸗

miethen bei M . Schnulz , 2 7 , Te ,
vor den neuen Gartenanlagen , nächſt
dem Feuerwehrgebäude . 9313

2 prachtvolle Wohnungen
mit je 7 Zimmern , Bad , Garderobe u.

Speiſekammer ꝛc. in der Lauerſtraße
M 7 , 2 zu vermiethen .

Näheres N 5, 11d . 8779

Neben dem Tatterſall , Schwetz⸗
ingerſtr . 10 , 5 Zimmer ſammt Zu⸗
behör preiswürdig zu verm . 9778

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu vermiethen .
M 4, 4 8846

MS- - Vis dem Stadtpark,
1 eleg . große Wohnung mit Bal⸗

kon , 8 Zimmer und Zubehör per
Herbſt zu vermiethen . 106⁴⁵

Näh . Agent Spörry , Q 3 , 2/ .

. . ! . b .

In der Nähe des Parkes
eine elegante 8982

Bel - Etage - Wohnung
9 Zimmer , Badezimmer , Küche
mit Speiſekammer , 2 Manſarden
und großer Speicherverſchlag , bis
1. Juli zu vermiethen . 10

Näheres beim Hausmeiſter da⸗
ſelbſt B 7 , 15e . 5

Emil Klein , U 1, 10 .

Zu vermiethen
im Europäiſchen Hof , 2 2, 138, große
helle Räumlichkeiten , parterre .

Näheres beim Hausmeiſter . 7472

Abgeſchloſſene Manſardenwohnung ,
2 Zimmer und Küche , zu vermiethen .
Näheres G 8, 29 . 10308

Zwei 5 bis Juli zu vermiethen
bei Frau Nüßle Wwe . , Weinheim ,

Marktplatz . 10310

Möôblirte Zimmes

5
6. 13 Sr an möblirtes

2 Zimmer zu verm . 9383

— 3, 19

— 4 21 2. Stock , 1 gut möbl .
9 Zimmer mit ſeparatem

Eingang zu verm . 9069
2. St . ein möbl . Zim .0 7, le
zu vermiethen . 10501

0 7 17 3. Stock , ein ſchön möbl .

9 Zimmer , auf die Ring⸗
ſtraße , zu verm . 9455

2 7 18 ein nett möbl . Zimmer
9 nach der Ringſtraße lie⸗

gend billig zu vermiethen .
Näheres 3 Treppen . 8932

„
7 3 2. Etage , 1 ſchön möbl .

9 Zimmer ſofort zu ver⸗
2miethen . 9029

2. Stock , ein möbl .
— —

G 8. 20
Zimmer z. v. 10039

H 1 3 Vorderh . 1 möbl . Zimmer
zu vermiethen . 9768

H 1 11 2. Stock ein großes gut
9 möbl . Zimmer an einen !

anſtändigen Herrn ſofort zu verm . 9308

H 4 4 Ein gut möbl . ſowie ein
5 einfach möbl . Parterrezim⸗

mer ſofort zu verm . 8841

H 4, 1920 fer e
Zimmer an 1 oder 2 Herrn ſofort zu
vermiethen . 580

II 5, 7

4. Stock , ein gut möbl .
J 2, 1

Zimmer auf die Straße
geh. preiswürdig an einen Herrn per
1. Juli beziehbar zu verm . 9839

ein gut möbl . Parterre⸗
Zimmer zu verm . 9080

2 E 2. Sꝗock, ein ſchön möbl.8 1, 15
Zim . ſof , z. v. 8944

8 1 1 3. Stock , 1 ſchönes gut
9 möbl . Zimmer zu v. 9011

N 2. Stock , 1 ſchön möbl .
8 4, 10 Zimmer mit Schlafkabi⸗

net ( 24 . ) per I. Juli zu v. 9215

11 3 12 3 Stiegen , freundl . möbl⸗

9 Zimmer mit freier Aus⸗

ſicht ſofort billig zu verm . 10197

L 5 14 3. Stock rechts ein möbl .

9 Zimmer mit ſeparatem Ein⸗

gang billig zu vermiethen . 9225

20 1 3 Meßplatz ein möblirtes

9 Zimmer f. beſſere Herren
nebſt Koſt . Es werden auch Koſtherren
angenommen . Näh . Metzgerladen . 8803

nn

Gegenüber der

Dragonerkaſerne .
erſte Etage . Mehrere elegante
mödblirte Zimmer mit Balkou , in⸗

ſind im Ganzen
und Einzeln zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 9444 15

Schwetzingerſtraße 16 , 3. Stock ,
ein einfach möblirtes Zimmer billig

9380 vermiethen .

Schwetzingerſtraße 67b , 4. St . ,
2 Zimmer , ein möbl . und ein unmöbl .

ſofort zu vermiethen . 8855

Große Merzelſtraßßſe No . 16 eine

Stiege hoch ein ſchön möblirtes Zimmer
ſofort zu vermiethen . 9031

4J 3 3. Stock , möbl . Zimmer
a. d. St . geh. mit 1 oder

2 Betten für 15 —22 Mk. ſof . z. v. 10054

J 7 EB ein ſchön
9 möbl . Parterrezimmer mit

oder ohne Penſton zu vermiethen . 9860

J 7 1 5 Ringſtraße , 2 Treppen ,
9 fein möbl . Zimmer mit

ſepar . Abſchluß ſofort zu verm . 9648

öbl . Parterre⸗K 2, 15 ein mö arterre
zimmer ſofort zu ver⸗

miethen . 9454

K 3, 14 Snner55g z. v. 2415

In der Nähe des Tatterſall 2. Stock

2 elegant möbl . Balkonzimmer , zuſam⸗
men oder einzeln , per 1. Auguſt zu verm⸗

Näh . Schwetzingerſtr . 14b , Laden . 9458
Ein möbl . Parterre⸗Zimmer zu

vermiethen . 10457

Näheres in der Exped . ds . Bl .

( Schlafstellen )
4. St . ſchöne Schlafſtelle .E 2, 6 8859

E 4. 3 3. St . eine Schlafſtelle für

9 einen ſoliden Arbeiter zu

vermiethen . 819⁵
3. Stock , mehrere ſchön
möbl . Zim . z. v. 8453 F 4, 18 chlafſtelle zu

L 2 4 2 ſchön möbl . Zimmer an

9 1 Herrn ſof . zu v. 9878

L 4 8 2. Stock 1 feinmöblirtes
9 Zimmer , auf die Straße

gehend , zu vermiethen . 10045

F6 4. Stock , eine Schlafſtelle
2 ſofort zu verm . —429

2. Stock links , beſſere4J 1, 17 Schlafſtelle an ordentlich

junge Leute ſogleich zu verm . 10058

L 6 14 ein ſchön möblirtes

9 Parterrezimmer zu ver⸗

miethen . 7833

2. St . , eleg. möbl. Zim⸗L 12, eleg. mö im
mer preiswerth zu ver⸗

miethen . 10687

St . möbl.
Zi

L 14 , 5a 1 berniethen. 10444
0 4, 3 3. Stock , einfach möblirtes

Zimmer zu verm . 9042 M 2 Ein möbl . Parterrezimmer
9 zu verm . 9318

0 4 14 möblirtes Parterrezimmer
9 mit Alkov zu verm . 8798

0 4 2 2. Stock , ein gut möbl .
9 Zimmer z. v. 9868

Zeughausplatz , 1 einfachD 5, 14 möblirtes Zimmer ſofort
zu vermiethen . 9213

D 6 1 4 ein gut möbl . Zimmer
9 ſof , zu verm . 9687

E 1 5 3. St . Breite Straße ſchön
9 möbl . Zimmer per ſofort

an beſſere Herrn zu vermiethen . 10001

3. St . ,
ein

ſchö öbl .E 2, 1 ein ſchönm
Zimmer für —2 Hrn .

ſogleich zu vermiethen . 9845

E 3 8 2. St . , gut möbl . Zimmer ,
9 in den Hof gehend , ſofort

zu vermiethen . 10065

E 8 8a 3. Stock , 1 ſchön möbl .

9 Zimmer ſof . z. v. 10441

F 4 3 3 Stiegen hoch, 1 ſchön
9 möblirtes Zimmer an 2

anſtändige ruhige Leute zu verm . 9694

F 4 14 3. Stock ein freundlich
7 möbl . Zimmer , auf die

Straße gehend , ſof . billig zu verm . 8850

F 5 8 3. Stock auf die Straße ,
9 ein möbl . Zimmer an 2

Herrn ſogl . zu verm . 10203

F 5 16 im 2. Stock , ein ſchön
9 möbl . Zimmer , auf die

Straße gehend , ſof . zu verm .

F 5 20 3. Stock , 1 gut möbl .

9 Zimmer fofort zu ver⸗
miethen . Preis 21 Mark . 9661

F 7 11 3. Stock zwei fein möbl .

9 Zimmer , mit oder ohne

Penſion , ſofort beziehbar , billigſt zu ver⸗

miethen . Daſelbſt können noch einige junge
Leute ( Iſr . ) gute Koſt erhalten . 10649

F 7 16 nächſt der Ringſtraße
9 2 2 ineinandergehende

ſchön möbl . Zimmer an 1 oder 2 Herrn
bis 15. Juni zu vermiethen . 8988

6 3 2. Stock , 2 ſchön möbl .

9 Zimmer mit oder ohne
Penſion . Auch können noch einige iſr .
j . Leute gute Koſt erhalten . Zu erfr .
2. Stock vornheraus . 9579

6 3 12 3. Stock , ein freundl .
9 möbl . Zimmer auf die

Straße gehend zu verm . 8949

6 3 20 3 Treppen 2 ineinander

9 gehende möbl . Zimmer
an —2 Herren zu vermiethen . 9430

10650

J 2. St.
fein

mößl. Zim.
4, 10 , Cind. f 2. 10514

M 2 11 3. Stock , iſt ſofort ein

9 möbl . Zimmer zu ver⸗

miethen. 10088

M 3 55 ſind ſchön möbl .
9 Zimmer mit oder

ohne Penſion bei billigem Preiſe

zu vermiethen . 7690

N 5,1
miethen .

N 2 5 2 ſchön möblirte Zimmer
9 an 1 oder 2 Herrn ſofort

beziehbar , zu vermiethen . 9878

N 6 6¹ möbl . Zimmer mit Pen⸗

9 2 ſion zu verm . 10184

N 7 1 1 möblirtes Parterrezimmer
„1 zu vermiethen . 920

0 5 1 ein fein möblirtes Zimmer
9 ſofort zu vermiethen. 9188

2 Tr. , möbl . Zimmer0 5, 13 mit Balcon zu v. 5713

P 1 11 eine Stiege ein möbl .

9 Wohn⸗ und Schlafzim⸗
mer zu vermiethen . 10322

P 2 3 möbl . Zimmer zu verm .

— —

P 4＋ Ecke der

9 Planken ,
1 großes ſchön möbl . Zim⸗
mer zu verm . 9867

3. St . , fein möbl . Zim⸗
mer ſogleich zu ver⸗

9485

2. St . , ein möbl . ZimmerP 4, zu verm . 10024
3. St . öbl . Zi

4, 9 de
de, eſofort zu verm .

P 4 12 3. St . ein ſchön möbl .
9 Zimmer , mit oder ohne

Penſion , zu vermiethen . 10352

P 6 3 2 Treppen , 1 möbl . Wohn⸗
9 mit Schlafzimmer an 1

oder 2 ſolide Herren zu verm . 9641

9 2 22 ein möbl . Zimmer mit

9 Penſion ſof . z. v. 9107

1 möbl . Zimmer5, 19 auf die Straße ge⸗
hend , mit ſeparat . Eingang ſofort
billig zu verm . 9041

7 5 Sot ein einfach möbl .
＋ Zimmer an 1 ordentlichen

jungen Mann zu vermiethen . 10104

5 17 Hof 3. St . , Schlafſtelle
9 zu verm . 964²

R 3 4 3. Stock eine gute Schlaf⸗

9 ſtelle zu vermiethen . 10485

R 4 8 gute Schlafſtelle zu ver⸗

9 miethen . 10199

eine Schlafſtelle ſofort zu
R 5, 9 vermiethen. 8804

R 6 6 Neubau , 4. St . ,2 freundl .

9 Schlafſtellen mit Koſt zu

vermiethen. 9695

8 1 4 . St. rechts eine gute Schlaf⸗
2 ſtelle zu vermiethen . 10175

100 „ 3. St . , 1 beſſere Schlaf⸗
8 25 20 ſtelle zu verm . 10518

3. Stock , Schlafſtellen＋ 3, 14 mit oder ohne Koſt für

2 Arbeiter zu verm . 10256

Schwetzingerſtraßte 65 , ein anſt.
Mann kann Schlafſtelle erhalten . 10207

Kost Logis

5 2 6 im Hof , Logis auf die

9 Straße gehend mit Privat⸗

koſt per Woche 7½ Mk. zu verm . 8886

Koſt und Logis für zweiE 8, 8
Herren . 8788

4 F5 17 parterre links , Koſt für
9 2 anſtändige 2738vermiethen .

6 55 19 3. St . , Koſt u. 18
i

ck, ei
G 8, 240 Abeitr fudel Keß
und Logis . 9619

H 4, 7 Koſt und Logis
2 3. Stock , Hinterbau , 2

4 2, 16 1608 25
Koſt und Logis . 9595

J7,19 % Lees 85

K 3, 7 beute elen 4 40 J
wöchentlich gute Koſt und Logis . 8840

N 6 6¹ Koft und Logis .
2 2 10188

P 6 6 2. St . , ordentlicher Mann
5 in Koſt u. Logis . 10061

Ordentliche Leute finden Koſt und

Wohnung G 5 , 17 . 10500

8 2 12 parterre gutes Logis mit

9 Koſt per Woche 7 M.

zu vermiethen . 5
7872

1 6 3 Seitenbau , 2. Stock ,

9 2 ein braves Mädchen in

Logis geſucht . 10301

Privatkostgeberei
mit und ohne Logis 7808

Chr . Haag , K 3, 15 .

Schwetzinger Straße 81 4. Stock

Koſt und Logis zu erhalten , 7 M.

ver Woche . 9897

991



General⸗Anzeiger

N

Crème und weissen Gardinen .
25

2

7285
1

Abgepasste creme Gardinen per Fenster von 2 M. 80 Pfg. , 3 M. 50 Pfg. , 6 . ,

5

7 1 9 M . 80 Pfg. , 12 M. bis 20 M.
reite englische Tüllgardinen per Meter von 48 Pfg. , 60 Pfg. , 70 Pfg. , 85 Pfg .

95 Pfg. , 1 M. 1 M. 20, 1 M. 30 Pfg .
Sohmale englische Tullgardinen per Meter von 25, 30, 36, 47 Pfg . bis 1 M. 20 .

Vorhanghalter créme und weiss in großer Auswahl .
20486

8

Ubschwister m, Planken L 2, 1-
4.

H0els 8 8 50 er - Sais
Tie Jithraſen dnd der Zulſern

ein krd ſe teee U Deutsche Bühnen-Genossenschafts -Lotterie

Kanumtgerne Tingenah, gioienne , e J l f ,
5 Ur UcCn - ACKCDen arunter 5 8485

10 ein allen Größen und den neueſten
a0

den billigſten Preiſen .
5 Anr. ertoe Sacbe Hen

E S
*

— 5 —5 —
Moritz Bab bbendetits göhnn ebe , Str.)

— Prospecte gratis und frandoli !
für jedes Alter .

79757

Staubmäntel für Henen in Leinen und Lüstre .
15 Somimer-Jalson. )

Th . Lindenheim . g. Hurtneper
E2 , 18 . Planken . E 2 , 18 .

P3, 13. Friſeut. P 3, 13 .
Empfiehlt ſeine ſchon ſeit Jahren

raktiſch bewährte Kopf⸗Duſche
inem tit . Publikum zur gefälligen

Benützung . 10149

Jamen⸗Jalon ſeparirk.

Neben der ſeit Jahren von mir betriebenen Tricot⸗Confection für Damen , Knaben und
Mädchen habe ich nunmehr auch eine

Abtheilung für Herren⸗Tricot - Garderobe
eröffnet . Neben fertigen Garderobeſtücken halte ich Trieotſtoffe in allen Qualitäten und Farben auf
Lager und geſchieht auch Anfertigung nach Maaß zu billigſten Preiſen in ſolideſter Ausführung .

Prima Speyerer Bier ,
Sick ' ſche Brauerei / Etr . 10 Pf.

Mittagstiſch von 50 — 80 Wf.

Warmes Frühſtück
* 1

von 30 22 an ( Ia Gonlaſch ꝛc. )

85 u ſeder 275eß at. licher 5

Kpendtiſch. 8299
6365

„EAcelsior “ Herren- Tricot - Jaquet . aang auen I . 15. 75 Plg. —

an. Trieot. Jachen M. . — 81 le 5önM. — 275

p aln 0 8 gte ( neu und gebraucht )
Verkauf und VermielhnF. W. Leichter, Strumpf⸗ & Tticotwaaren B , 5.

8 A. e
Tricot⸗Confektion für Herren , Damen und Kinder . Normal⸗ und Reform⸗Bekleidung .

e Tdunus-nera-Brunnen900000000
oοοοο Avis

5

Wilnelm Ritzinger 8

Zahute
0 für Metzger &E Kaufleute .

0 vermeiden , theile ich ergebenſt mit , AERN 8 750 Aaht eeniker 8 pb
92 1 20 Maeen 0 1, 20 8 e ite d aß 100 nach wie vor
in bauſe dee en dcknelfer 8 wersee , Allenige Carntieaur don Häuſer abwaſche 2 a e 725

65
Schlachter K —2 Anfertiger 8502 und bitte um gefl . Aufträge . 9616⁰ 2 überſeeiſchen Länder hat . Für Beutſchland

—

＋

empfiehlt ſich ſowohl in Anfertig⸗
775 b i fl
—

wird die frühere Etiquette beibehalten und
ung künſtlicher Gebiſſe als auch
Plombirungen und Zahnextractio⸗
nen unter Zuſicherung ſtreng reeller F

Bedienung . 7392 C

C . MHüller , E 2 , 6
Gg . Keek ,aft. *

Waagengeſchäf
2 I , La , Necargärten .

—
das Waſſer in ſtets neuen Krügen , einen

Im Aufertigen 388800οοο οοο ο
οοοοο 9 —

ganzen Liter enthaltend , durch den Unter⸗

eeee e , deigreten J en regee dreneg danPreiſe künſtlicher Zähne: Str impfen , Suken und Sttumpf⸗ J
1 einzelner Zahn 5 9 ſeder wel⸗S

röhren , .
105

mpf

u d
röhren , ſowie Anſtricken derſelben und Z Im Friſiren Photogra - 8 geliefert , Wirtnen, Privaten auch feoon -5 5 um

Reparaturen , welche bis Abends
dergl . mehr , empftehlt ſich 8998 phiren , Kopfwaſchen mit Hau 8 TabNUS - BRUNHUEN valescenten empfohlen . 645⁵⁵5 öSeaddon Gresskarben b. Frankkf,

6 Uhr bei mir abgegeben ſind , 8
2Lämmermann , Quirin , zur Reinigung und 8 Wirthe haben Extra - abatt .* 8

. 17 Maſchinenſtrickerei . S 3, 1 . J Krüffigung der Haare , empfiehlt ſich d N7 . Nuies
2können Morgens 8 Uhr wieder 8

8 8 Dalen
abgeholt 3Damen⸗ und Knabenkletder , ſowie 8 F . X . Werk , Friſeur , 5 Louis Bär enklau, 4, 7

Soooeeecocceeeeeeeees alle vorkommenden Weißnäharbeiten D 4 , 6 . 5954 8
Telephon Nr . 382

5 e Briefcbuverts Brieſnarken kauft
werden Wan Soooooοον oοοοοοοοοο Tu 1

Auf Peiias I. 9puth— 6174 Schwetzingerſtraße 71. Geſchmiedete üchtige und zuverläſſige
22,000 Mark Getragene Schuhe u. Stleſel Bügelſtähle 79

werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen i 80

ee ee ee I itun 9 trü kriunen11 El . N * 1

Zwiſchenhändler ee 9138 8 . 75 Getragene Kleider , Schnhe
Näheres im Verlag . 10447 ] Tüchtige Büglerin empfiehlt ſich in Stiefel kauft 322

nuUnſerer heutigen — ——
dem Hauſe . Näheres P

—15 HKaur! werden geſucht von der
Iiegt kt „ . 2 — 2

dee , e 15 f 8
— — ee Stellen

— b0 ge⸗ Expedition des General⸗ - nzeigers .orzügli tt an auf⸗ können auch bi afen . wa t sen maenn cee leci a 4, 56l0 eda , 9, Sioe, E 6, 2 keben der kalhol. Initalkirche E 6, E.
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